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Die Gemeindevertretung der Gemeinde Teningen hat am
30.04.2019 in öffentlicher Sitzung den im beschleunigten Verfah-
ren gem. § 13a BauGB aufgestellten vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan „Zähringer Straße“ und die zusammen mit dem Bebau-
ungsplan aufgestellten örtlichen Bauvorschriften nach § 10 Abs. 1
BauGB jeweils als selbstständige Satzung beschlossen.
Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Karten-
ausschnitt:

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan und die zugehöri-
gen örtlichen Bauvorschriften „Zähringer Straße“ treten
mit dieser Bekanntmachung gem. § 10 Abs. 3 BauGB in
Kraft.
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan und die örtlichen Bauvor-
schriften können einschließlich ihrer Begründung im Rathaus der
Gemeinde Teningen, Fachbereich 2, Zimmer im Dachspitz, wäh-
rend der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann
kann den Bebauungsplan, die örtlichen Bauvorschriften und ihre
Begründung einsehen und Auskunft über ihren Inhalt verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die

Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren Leistung
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und
des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsan-
sprüchen wird hingewiesen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hin-
gewiesen. Unbeachtlich werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB be-
achtliche Verletzung der dort bezeichneten Ver-
fahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften
über das Verhältnis des Bebauungsplans und des
Flächennutzungsplans, und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche
Mängel des Abwägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Ge-
meinde unter Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend gemacht wor-
den sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler
nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass gem. § 4
Abs. 4 GemO BW Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschriften der
GemO BW oder auf Grund der GemO BW zu Stan-
de gekommen sind, ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zu Stande ge-
kommen gelten. Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind,
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 we-
gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder
wenn vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die

Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach vorstehender Nr. 2 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist des § 4 Abs. 4 S. 1
GemO BW jedermann diese Verletzung geltend machen.
Teningen, den 22.05.2019

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

b Öffentliche Bekanntmachung

Inkrafttreten des vorhabenbezogenen Bebauungsplans und der örtlichen
Bauvorschriften „Zähringer Straße“ im beschleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB
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Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und
14- 16 Uhr, Do. 8-12, 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30, Fachbereich 2, Bürger-
haus Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, Fach-
bereich 3, Verwaltungsstelle Köndringen,
Hauptstraße 20
Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung der Gemeinde Teningen: Alexandra
Haas, E-Mail: Inklusion@teningen.de,
Tel.: 0170 55 47 705, Fax: 07641/5806-80

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.
Die nächste Sprechstunde ist am 23. Mai
im Rathaus in Heimbach.
Die nächste Online-Sprechstunde ist am
28. Mai um 19.30 Uhr.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477
Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der Apo-
theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-
Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren. Ärztli-
cher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten: Kostenfreie Rufnummer
116117. Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdi-
rekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde von nie-
dergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für
gesetzlich versicherte unter 0711-96589700
oder docdirekt.de. Die Dienste der Zahnärzte
hören Sie unter der zahnärztlichen Notrufnum-
mer 01 80 / 3 222 555-70.
Apotheken-Notdienst
Samstag, 25.5.
Glocken-Apotheke, Kollnauer Straße 1, 79183
Waldkirch, Breisgau (Kollnau), Telefon 07681 /
7054, Fax 07681 / 24965.
Kronen-Apotheke, Reetzenstraße 5, 79331 Te-
ningen, Tel. 07641 / 41109, Fax 07641 / 914444.
Sonntag, 26.5.
Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312
Emmendingen, Telefon 07641 / 914650, Fax
07641 / 9146513.
Schwarzwald-Apotheke, Nikolausplatz 2,
79215 Elzach, Tel. 07682 / 392, Fax 07682 / 1098.
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016
Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstr. 27,
79312 Emmendingen, Tel. 07641 / 933589-0.
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16
Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch bis 18 Uhr;
Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 17 Uhr und
Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädigte:
Fax 07641/4601-77 (Rettungs- und Feuerwehr-
leitstelle)
DRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag 12 Uhr
– Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmeldung
nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 6076111 Die Rufnummer für den kin-
derärztlichen Notfalldienst im Landkreis Em-
mendingen ändert sich: 0180/ 6076111 (statt
bisher: 0761/ 80998099).
Augenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311

Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Tel. 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Tel. 07641 / 96269821, Fax
07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen. de.
Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- und Pflegedienstleitung: Eveline Mieß-
mer, Pflegedienstleitung: Angela Müller
Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
Freiamt Mitarbeiter des Hospizdienstes beglei-
ten schwerkranke Menschen in ihrer letzten Le-
benszeit sowie deren Angehörige. Sie kommen
nach Hause, ins Pflegeheim, ins Betreute Woh-
nen und ins Krankenhaus. Der Dienst ist ehren-
amtlich und somit kostenfrei. Erreichbar ist der
Hospizdienst: Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:pfle-
gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen. Der
Zugang ist barrierefrei.
Nachbarschaftshilfe in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Teningen und dem
Caritasverband für den Landkreis Emmen-
dingen Tel. 07641/9214-602, Mail ulrike. brau-
er@caritas-emmendingen.de oder Tel. 07641/
5806-71, Mail suetterlin@teningen.de
KreisseniorenratdesLandkreisEmmendin-
gen: www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Dienstags, mittwochs von 12 bis 17 Uhr, don-
nerstags von 12 bis 18 Uhr, freitags von 11 bis
17 Uhr geöffnet.
Förderverein Anwesen Menton / Heimat-
museum Menton: Wegen der Baustelle und
der Einrüstung finden derzeit keine Sonntags-
öffnungen statt. Auch Sonder- und Gruppen-
führungen können wegen der Sturzgefahr
nicht durchgeführt werden. Sobald die Bauar-
beiten beendet und das Gerüst abgebaut sind,
werden im Amtsblatt die Öffnungs- und Füh-
rungszeiten veröffentlicht. Informationen
sind unter der Telefonnummer 07641 / 5806-
36 auf der Gemeindeverwaltung zu erhalten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str.
11: Die Ausstellung der Werke von Hilla von
Rebay im Rebay-Haus, Emmendinger Straße
11, ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Sonderöffnungen sind auf Anfrage unter Re-
bay-Foerderverein@t-online.de möglich.

Gelber Sack
Freitag, 24.5.: alle Ortsteile
Papiertonne
Montag, 27.5.: Teningen, Landeck
Dienstag, 28.5.: Köndringen, Heimbach, Nim-
burg, Bottingen
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis

17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz: Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

Æ Kulturelles

Bürgermeister

i Bürgerinformation
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Die Verwaltung der Gemeinde Teningen hat am Freitag, 31.
Mai, geschlossen (Fachbereiche 1 und 2 in der Zehntscheuer,
Fachbereich 3 im Rathaus Köndringen, Verwaltungsstellen
Köndringen und Nimburg, Ortschaftsamt Heimbach).

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten für die Ka-
lenderwoche 22/2019 wird aus redaktionellen Gründen auf
Freitag, 24. Mai, 10 Uhr, vorverlegt. Zu spät eingegangene
Artikel können nicht berücksichtigt werden.

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten für die
Kalenderwoche 24/2019 wird aus redaktionellen Gründen auf
Freitag, 7. Juni, 10 Uhr, vorverlegt. Zu spät eingegangene
Artikel können nicht berücksichtigt werden.

Sämtliche Dienststellen der Gemeinde Teningen haben am
Montag, 27. Mai, aufgrund der Auszählung der Kommunal-
wahl ganztags geschlossen.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.DieFundräderausdenOrtsteilenkönnenauchaufdenVer-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Orts-
chaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben
werden.

b „Brückentag“ am 31. Mai

Gemeindeverwaltung geschlossen

b Teninger Nachrichten am 29. Mai

Geänderter Redaktionsschluss

b Teninger Nachrichten am 12. Juni

Geänderter Redaktionsschluss

b Am Montag, 27. Mai

Verwaltung ganztags geschlossen

Gemeinde 
Teningen 

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister 

Die Gemeinde Teningen hat ab sofort folgende Stelle zu 
besetzen:  

Fachkraft für Bautechnik  
(Schwerpunkt Tiefbau) 

(Kennzeichen 0109). 

Die Einstellung kann sowohl in Teilzeit als auch in Voll-
zeit erfolgen. 

Aufgabenschwerpunkte 

 Planung und Durchführung von kleineren Tief-
baumaßnahmen (Wasser-, Kanal- und Stra-
ßenbau); 

 Bearbeitung von Entwässerungsanträgen und 
Beratung in Fragen der Tiefbauverwaltung; 

 allgemeine Verwaltungstätigkeiten; 

 Bauherrenvertretung im gesamten Tiefbau; 

 Unterhaltung und Betrieb von Wasserversor-
gungs- und Entwässerungsanlagen; 

 Straßen- und Wegeunterhaltung; 

 Betrieb und Unterhaltung von Straßenbeleuch-
tung; 

 Bau und Unterhaltung von Sportanlagen sowie 
von Brücken und Stegen; 

 Organisation und Vollzug der Flurbegehungen; 

 Unterhaltung öffentlicher Brunnen. 

Wir erwarten 

 eine abgeschlossene Ausbildung im Bereich 
der Bautechnik, Fachrichtung (Hoch-) Tiefbau; 

 Kenntnisse in den Richtlinien und Vorschriften 
in den Bereichen Kanal, Wasserversorgung, 
Straßenbau und VOB; 

 Kenntnisse im Bereich CAD und GIS; 

 selbstständiges Arbeiten;

 sicheres und bürgernahes Auftreten; 

 Führerschein der Klasse B. 

Wir bieten 

 eine interessante, abwechslungsreiche und ei-
genverantwortliche Tätigkeit in einem engagier-
ten Team; 

 eine familienfreundliche und flexible Arbeits-
zeitgestaltung; 

 persönliche und fachliche Entwicklungsper-
spektiven sowie regelmäßige Aus- und Fortbil-
dungsmöglichkeiten; 

 eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst in Ent-
geltgruppe 9b. Zudem ist die Gewährung einer 
Arbeitsmarktzulage möglich. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
spätestens 03.06.2019 per Mail an bewerbung 
@teningen.de oder per Post an die Gemeindeverwal-
tung Teningen, Fachbereich 1 (Finanzen, Personal, 
Organisation), Bahlinger Straße 30 in 79331 Teningen. 

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Kaltenbach, 
Leiter Fachbereich 2, Telefon: 07641 5806-34, gerne zur 
Verfügung. 

Die Stelle steht allen Geschlechtern offen. 

b Fundbüro

Fundräder

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die Veranstaltung hieß zuletzt „Teninger Begegnungsmarkt“
– aus ihr wird nun der „Teninger Sonntag“. Auf das neue For-
matwiesBürgermeisterHeinz-RudolfHagenackerkürzlichbei
der Zusammenkunft der Vereinsvorstände im Feuerwehrheim
hin.

Der Hintergrund: Man will die hauptsächlich für neu hinzu-
gezogene Teningerinnen und Teninger geschaffene Veran-
staltung für alle Personen ausweiten. Termin ist Sonntag, 21.
Juli, um 11.30 Uhr und Ort des Geschehens zum sechsten Mal
der Hof des Heimatmuseums Menton in der Kirchstraße. Die
Vereine und Institutionen werden aufgerufen, an diesem „Te-
ninger Sonntag“ teilzunehmen.

Beibehalten wird, dass die Neubürgerinnen und Neubür-
ger, die im Laufe eines Jahres nach Teningen gezogen sind,
schriftlich eingeladen werden. Herzlich eingeladen sind auch
alle anderen Teningerinnen und Teninger, die sich für die viel-
fältigen Angebote in der Gemeinde interessieren.

Wieder wird die Gemeinde Teningen vorgestellt und
Vereine sowie Institutionen erhalten die Möglichkeit, sich zu
präsentieren. Dies kann entweder an einem eigenen Stand er-
folgen oder auch an Marktständen, die zur Verfügung gestellt
werdenkönnen.EsbestehtdiehervorragendeChance,auf sei-
ne Angebote aufmerksam zu machen und vielleicht sogar Mit-
glieder zu gewinnen.

Aufstellungsfläche der Stände ist die für den Kraftverkehr
gesperrte Kirchstraße vor dem Heimatmuseum Menton.
Ebenso besteht die Möglichkeit, sich am Programm zu betei-

ligen. Wieder wäre es schön, wenn die teilnehmenden Vereine
den Förderverein Anwesen Menton mit einer Kuchenspende
unterstützen würden.

Vereine und Institutionen, die an einer diesbezüglichen
Mitwirkung interessiert sind,werdengebeten,diesunterNen-
nung der geplanten Aktivität sowie der Angabe von eventuel-
len Kuchenspenden per E-Mail an stein@teningen.de bis spä-
testens 21. Juni mitzuteilen. Telefonische Auskünfte gibt der
Fachbereichsleiter Soziales, Bildung, Familie und Bürgerser-
vice, Rolf Stein, unter der Telefonnummer 07641 / 5806-46.

Gemeinde 
Teningen 

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister 

Die Gemeinde Teningen sucht ab sofort eine 

Reinigungskraft  

als Urlaubs- und Krankheitsvertretung für die gemeinde-
eigenen Gebäude.  

Wir erwarten 

Flexibilität und Einsatzbereitschaft; 
Zuverlässigkeit, eigenverantwortliche Arbeits-
weise und Arbeitsorganisation; 
Vorkenntnisse aus dem Reinigungssektor, aber 
nicht zwingend notwendig.

Wir bieten 

 ein vielseitiges und verantwortungsvolles Ar-
beitsgebiet; 

 eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 
13.06.2019 per Mail an bewerbung@teningen.de oder 
per Post an die Gemeindeverwaltung Teningen, Fachbe-
reich 1 (Finanzen, Personal, Organisation), Bahlinger 
Straße 30 in 79331 Teningen. 

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Gabriele 
Mazur, Telefon: 07641 5806-57, gerne zur Verfügung. 

Die Stelle steht allen Geschlechtern offen. 

Gemeinde 
Teningen 

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister 

Bei der Gemeinde Teningen sind für die Ganztagesbe-
treuung an der Johann-Peter-Hebel-Grundschule in 
Teningen zum Schuljahr 2019/2020 ab 1. September 
2019 zwei Stellen im 

Freiwilligen Sozialen Jahr 

zu besetzen. Als Hort an der Schule bieten wir eine 
abwechslungsreiche Tätigkeit im sozialpädagogischen 
Arbeitsfeld mit Kindern im Grundschulalter. 

Der Einsatz wird vom DRK-Landesverband Badisches 
Rotes Kreuz als Träger des Freiwilligen Sozialen Jah-
res pädagogisch begleitet. Nähere Informationen finden 
Sie im Internet unter http://www.drk-baden.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an bewer-
bung@teningen.de oder postalisch an die Gemeinde-
verwaltung Teningen, Fachbereich 1, Bahlinger Str. 30, 
79331 Teningen.  

Telefonische Auskünfte erteilt die Leiterin der Ganzta-
gesbetreuung, Frau Rehm, unter 07641/95557-70.

Die Stelle steht allen Geschlechtern offen. 

b Neues Format am 21. Juli im Heimatmuseum Menton:

Vereine und Institutionen können beim
„Teninger Sonntag“ mitwirken
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Wahlergebnisse gibt es am Montag im Katholischen
Gemeindehaus.

Sonntag, 26. Mai, ist Wahltag. Neben der Europawahl und
der Kreistagswahl finden in Teningen auch die Wahlen zum Ge-
meinderat und im Ortsteil Heimbach zum Ortschaftsrat statt.
Die zehn Wahllokale sind von 8 bis 18 Uhr geöffnet. Rund 120
ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer sind im Ein-
satz. Aufgrund der Sanierungsarbeiten im Teninger Rathaus
werden die Kommunalwahlen in der Sport- und Winzerhalle in
Köndringen ausgezählt.

Bei der Wahl des Gemeinderates gibt es sechs Wahlvorschlä-
ge mit insgesamt 116 Kandidatinnen und Kandidaten. Da diese
nichtaufeinemBlattPapierPlatzhaben,erhaltendieWählerin-
nenundWählererstmalseinenBlockmit sechsStimmzetteln so-
wie einem Merkblatt mit wichtigen Hinweisen zur Stimmabga-
be. Zu wählen sind 22 Mitglieder des Gemeinderates und damit
hat jeder Wahlberechtigte 22 Stimmen.

BeiderWahldesOrtschaftsratesderOrtschaftHeimbachgibt
es drei Wahlvorschläge mit insgesamt 21 Kandidatinnen und
Kandidaten. Zu wählen sind acht Mitglieder des Ortschaftsra-
tes, weswegen jeder Wahlberechtigte auch acht Stimmen hat.
Auch für die Ortschaftsratswahl hat man sich bei der Gemeinde-
verwaltung für einen Block entschieden; in Heimbach beinhal-
tet er drei Stimmzettel und ein Merkblatt.

FürdenGemeinderat sind9.779TeningerinnenundTeninger
und für den Ortschaftsrat 910 Heimbacherinnen und Heimba-
cherwahlberechtigt (Stand15.Mai2019).NachderBürgermeis-
terwahl 2017 und dem Bürgerentscheid zur unechten Teilorts-
wahl im Oktober können bei den Kommunalwahlen in Tenin-
gen nach der Gesetzesänderung bereits zum dritten Mal auch
16- und 17-Jährige wählen.

Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen (nicht Europa-
wahl!) werden den Wahlberechtigten bis spätestens 25. Mai zu-
gesandt. So kann man sie zu Hause bequem ausfüllen und am
Wahltag ins Wahllokal mitbringen. Die Stimmzettelumschläge
sowie weitere Stimmzettel werden dort bereitgehalten. Natür-
lich besteht auch die Möglichkeit zur Briefwahl, wobei man un-
ter teningen.de den Wahlschein unter anderem bequem per
Internet beantragen kann. Wichtig: Auch den Personen, die be-
reits Briefwahl beantragten, werden die Stimmzettel nochmals
zugesandt. Eine entsprechende „Aussortierung“ ist technisch
nicht möglich. Bisher haben 1.428 Teningerinnen und Teninger
Briefwahl für den Gemeinderat beantragt, also rund 15 Prozent
(Stand 14. Mai).

Die Ermittlung des Ergebnisses der Kommunalwahlen er-
folgt am Montag, 27. Mai. Da das Teninger Rathaus derzeit um-
gebaut wird, treffen sich alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
dereinzelnenWahllokaleum8UhrzurAuszählunginderSport-
und Winzerhalle im Ortsteil Köndringen. In den Wahllokalen
wird am Sonntagabend nur die Europawahl ausgezählt. Am
Montag werden dann nacheinander die Ergebnisse der Kreis-
tagswahl, der Gemeinderatswahl und der Wahl zum Heimba-
cher Ortschaftsrat ermittelt.

Erfahren kann man die vorläufigen Ergebnisse im Katho-
lischen Gemeindehaus Sankt Marien in der Tscheulinstraße, das
wenige Meter von der Sport- und Winzerhalle Köndringen ent-
fernt ist. Die Gemeindeverwaltung erwartet die ersten Resulta-
te gegen 13.30 Uhr. Die einzelnen Ergebnisse aus den Wahllo-
kalen werden zusammengetragen und laufend aktualisiert, so-
dass sich Interessenten dort per Beamertechnik stets über den
Stand informieren können. Hierzu ist die Bevölkerung eingela-
den.EineBewirtungerfolgtnicht.DerGemeindewahlausschuss
tagt im Besprechungszimmer des Köndringer Rathauses.

Im Internet kann das vorläufige Wahlergebnis unter
www.teningen.de auch zu Hause abgerufen werden.

Die Teninger Wahllokale (geöffnet von 8 bis 18 Uhr): Schap-
fe-Stube, Wiedlemattenweg (Wahlbezirk 01); Viktor-von-

Wir machen darauf aufmerksam, dass der zweite Abschlag für
die Wasser-/Abwassergebühren am 29. Mai 2019 zur Zahlung
fällig wird und entsprechend abgebucht wird. Sofern Sie nicht
am SEPA-Lastschriftverfahren teilnehmen, bitten wir um recht-
zeitige Überweisung, da bei verspäteter Zahlung aufgrund ge-
setzlicher Regelungen Mahngebühren und Säumniszuschläge
erhoben werden müssen.
Bitte geben Sie bei Überweisungen unbedingt das Buchungs-
zeichen an, da nur so eine schnelle und fehlerfreie Verbuchung
möglich ist.
Teningen, 22.05.2019
Bürgermeisteramt Teningen

Scheffel-Schule, Raum 2 (Wahlbezirk 02); Johann-Peter-Hebel-
Grundschule, Eingang links (Wahlbezirk 03); Johann-Peter-He-
bel-Grundschule, Eingang rechts (Wahlbezirk 04); Rathaus
Köndringen (Wahlbezirk 05); Schule Köndringen (Wahlbezirk
06); Bürgerhaus Landeck (Wahlbezirk 07); Rathaus Nimburg
(Wahlbezirk 08); Schule Nimburg (Wahlbezirk 09) und Rathaus
Heimbach (Wahlbezirk 10). Anhand der zugestellten Wahlbe-
nachrichtigungen können die Wählerinnen und Wähler sehen,
in welchem Wahlraum man jeweils wählen kann.

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass bei jeder
öffentlichen Veranstaltung durch Vereine oder Personen, bei
der Getränke und Speisen öffentlich zum Verkauf angeboten
werden, unbedingt ein Antrag auf eine Gestattung nach § 12
GastG (Schankerlaubnis) zu stellen ist. Der Antrag ist mindes-
tens zwei Wochen vor Beginn der jeweiligen Veranstaltung bei
der Gemeindeverwaltung zu stellen. Der Antrag ist deshalb so
rechtzeitig zu stellen, weil nach dem Gaststättengesetz Mehr-
fertigungen dieser Gestattung an verschiedene Behörden (un-
ter anderem Wirtschaftskontrolldienst) verschickt werden müs-
sen.WerohneentsprechendeGestattungeinesolcheVeranstal-
tung durchführt, handelt nach § 28 GastG ordnungswidrig und
kann mit einer Geldbuße bestraft werden.

BeimalltäglichenRadelngehtes inTeningenabdem24.Junium
mehr als nur schnell von A nach B zu kommen und etwas für die
eigene Gesundheit und für ein besseres Klima zu tun. Denn der
Wettbewerb„Stadtradeln“desKlima-Bündnissesverbindetdie
Freude am Radeln in Teningen mit einem tollen Gemeinschafts-
erlebnis und einer Prise sportiven Wettkampfs. Das Ziel: In
Teams drei Wochen lang möglichst viele Radkilometer sam-
meln. Anmeldung zum „Stadtradeln“ unter: https://
www.stadtradeln.de/registrieren/.
„Das Radfahren ist eine sinnvolle Ergänzung einer nachhalti-
gen Mobilität“, so Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker „Es
ist die ideale Möglichkeit, für die Allgemeinheit etwas Gutes zu
tun undeinenBeitragzum Umweltschutz zu leistenund sich da-
bei selbst sportlich zu betätigen“.
Neben der Förderung für „Stadtradeln“-Kommunen in Baden-
Württemberg bietet die „Initiative RadKULTUR“ des Ministeri-
ums für Verkehr für alle Pendlerinnen und Pendler einen ganz
besonderen Anreiz zum Mitradeln – die Mitmachaktion „Rad-
PENDLER BW“. Also, mit Kolleginnen und Kollegen zusammen-

b Wahlen am Sonntag, 26. Mai

Wegen Rathausumbau erfolgt
Auszählung in der Winzerhalle

b Zahlungsaufforderung

Wasser- und Abwassergebühren 2019

b Ordnungsamt

Schankerlaubnis rechtzeitig einholen

b „Gelebte Radkultur“ ab dem 24. Juni

Teningen tritt beim dreiwöchigen „
Stadtradeln“ gemeinsam in die Pedale
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Das Kinder- und Jugendbüro bietet für interessierte Grund-
schulkinder ab sechs Jahren zweimal pro Woche ein Kinderpro-
gramm an. Die aktuelle Programmübersicht ist unter www.te-
ningen.de zur Ansicht oder zum Download verfügbar. Weitere
Infos gibt es auf der Facebook-Seite des Kinder- und Jugend-
büros facebook.com/kjbteningen oder auf Instagram
(kjb_teningen).

Wie gewohnt kann unter pädagogischer Anleitung des KJB-
Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken und gekocht werden.
Das gemeinsame Spielen und das Erleben des Teninger JuZe ge-
hören ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist kostenlos und wird
durch die Gemeinde Teningen finanziert.

Auf Wunsch der Kinder werden diese Woche Bänder, Perlen,
Federn und andere tolle Materialien aus dem Bastelschrank ge-
zogen. Jedes Kind kann sich sein eigenes Armband, Freund-
schaftsband oder einen persönlichen Schlüsselanhänger bas-
teln. Morgen, Donnerstag, 23. Mai, 15 bis 17 Uhr im JuZe
Teningen, Wiedlemattenweg 6.

AmFreitagdarfwiedergeschnippeltwerden.Esgibtbunten,
leckeren und zudem gesunden Salat. Mal gucken, was der Früh-
ling für leckere Zutaten bereithält. Selbst gemacht schmeckt es
doch am besten!DiesenFreitag,24.Mai,14.30bis16Uhr im
JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Das Kinder- und Jugendbüro veranstaltet in den Sommerferien
2019 eine gemeinsame Ferienfreizeit mit Jugendlichen der
Partnergemeinde La Ravoire. Nachdem im letzten Jahr eine
Gruppe Teninger eine Woche in Frankreich verbrachte, steht
nun vom 19. bis 23. August eine abwechslungsreiche Woche
in Deutschland an.

Untergebracht werden die elf- bis 16-jährigen Jugend-
lichen und die Begleitpersonen in der Jugendherberge am
Schluchsee. Neben Programmpunkten wie Wassersport, Stadt-
besichtigungen und Erlebnistagen im Schwarzwald steht auch

schließen, sichgemeinsamalsPendlerteamanmelden,demtäg-
lichen Stau entgehen, die frische Morgenluft genießen und
wach und gut gelaunt am Arbeitsplatz ankommen. Es lohnt
sich, denn den aktivsten „RadPENDLER BW“-Teams winken tol-
lePreise.Mehr Informationenzudieserundweiterenanstehen-
den Aktionen, Veranstaltungen und dem „RadPENDLER BW“
auch auf https://www.stadtradeln.de/radpendler-bw/ und
https://www.radkultur-bw.de/stadtradeln.
Für eine fahrradfreundliche Mobilitätskultur in Baden-
Württemberg: Baden-Württemberg macht sich stark für die
Entwicklung einer modernen und nachhaltigen Mobilität. Das
Fahrrad und der Radverkehr nehmen dabei eine zentrale Rolle
ein. Um das Mobilitätsverhalten im Land dauerhaft zukunftsfä-
hig zu gestalten und den Anteil des Radverkehrs am Gesamtver-
kehr zu steigern, setzt sich die im Jahr 2012 vom Ministerium für
Verkehr Baden-Württemberg gestartete Initiative RadKULTUR
für eine fahrradfreundliche Mobilitätskultur im Land ein. Ge-
meinsam mit den vom Land geförderten RadKULTUR-Kommu-
nen bietet sie ein vielfältiges Programm, um den Spaß am Fah-
ren zu fördern und die Menschen zu motivieren, in ihrem Alltag
ganz selbstverständlich aufs Rad zu steigen.
Weitere Informationen unter: www.radkultur-bw.de.
Ansprechpartner bei der Kommune: Holger Weis, Umwelt-
beauftragter, Bahlinger Straße 30, Teningen, E-Mail: weis@te-
ningen.de, Telefon 07641 / 5806-55.
Ansprechpartnerin RadKULTUR: Elisabeth Kamrad, E-Mail:
elisabeth.kamrad@ifok.de, Telefon 06251 / 8416-46.

ein Tagesbesuch im Europa-Park an. Gefördert durch die Ge-
meinde Teningen und das Deutsch-Französische Jugendwerk
können ab jetzt Anmeldungen beim Kinder- und Jugendbüro
mit einem Unkostenbeitrag von 50 Euro pro Person für die
komplette Woche vorgenommen werden.

Französischkenntnisse sind keine Voraussetzung. Die Lust
auf eine lustige und erlebnisreiche Woche schon! Es sind nur
noch wenige Plätze zu vergeben. Weitere Informationen,
Anmeldung und Kontakt unter kjb@teningen.de oder
0151-28700777.

Beruflich durchstarten in der Pflege- und Gesundheitsbranche!
Am Montag, 3. Juni, von 8.30 bis 12.30 Uhr, richtet die Agentur
für Arbeit Freiburg in der Lehener Straße 77 (Eingangshalle) ge-
meinsam mit Arbeitgebern den Bewerbertag „Beruflich Durch-
starten in der Pflege- und Gesundheitsbranche“ aus. Die Teil-
nahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Viele Menschen wissen noch zu wenig über die Berufe im Be-
reich Pflege und Gesundheit. Wer Interesse an dieser zukunfts-
trächtigen Branche hat, dem öffnen sich selbst in wirtschaftlich
schwierigen Zeiten hervorragende Perspektiven. Und das nicht
nur in den klassischen Pflegetätigkeiten, sondern auch in ande-
ren Berufsfeldern. Wer umsatteln, wiedereinsteigen, einen Be-
rufsabschluss erwerben oder sich beruflich weiterbilden will,
findet auf dem Bewerbertag Antworten aus erster Hand. Dazu
gibt es zahlreiche Stellenangebote. Personalverantwortliche
informieren, laden zu Gesprächen ein und nehmen Bewer-
bungsunterlagen entgegen.

Büro im JuZe Teningen »Janine Schmidt« 0151/28700777
Büro im Spüro » Philipp Grangé« 0160/6091947
www.teningen.de  kjb@teningen.de  
www.facebook.com/kjbteningen

Unsere Angebote
Für alle Kinder
DO 15.00–17.00 Uhr  Basteln/ Kochen im JuZe Teningen 

(Wiedlemattenweg 6)

DO ab 16.00 Uhr  Kino im JuZe Teningen 
  (1x/ Monat statt Basteln/Kochen)

FR 14.30–16.00 Uhr Basteln/Kochen im JuZe Teningen

Von 10 bis 14 Jahren
FR 16.30–18.00 Uhr Offene Tür im JuZe Teningen

Für Mädchen ab 14 Jahren
DO 18.00–19.00 Uhr  Mädchengruppe „Projekt 2000“ 

im JuZe Teningen

Öffnungszeiten Jugendzentren (für alle ab 14 Jahre)
Jugendtreff Teningen FR 20.00–24.00 Uhr

Jugendkeller Köndringen MO 18.00 – 22.00 Uhr
  MI 18.00 – 22.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Heimbach FR 20.00 – 24.00 Uhr
  SA 20.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Nimburg MO 19.00 – 22.00 Uhr
  MI 19.00 – 21.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Kinderprogramm: Armbänder,
Schlüsselanhänger und Frühlingssalat

Jugendbegegnung 2019:
nur noch wenige Plätze zu vergeben

U Bekanntmachung

b Agentur für Arbeit Freiburg

Bewerbertag am 3. Juni für die
Pflege- und Gesundheitsbranche
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Young Professionals und Quereinsteiger berichten aus erster
Hand: Am Donnerstag, 6. Juni, informieren Absolventen geistes-
wissenschaftlicher Studiengänge in kurzen Impulsvorträgen
über ihren Berufseinstieg und ersten Erfahrungen im Berufsall-
tag. Unter Moderation von Christof Hilligardt, Berater für akade-
mische Berufe, Agentur für Arbeit Freiburg, gibt es anschließend
eine Diskussions- und Fragerunde. Die Veranstaltung beginnt um
18.15 Uhr im Kollegiengebäude I (Hörsaal 1221) der Albert-Lud-
wigs-Universität Freiburg und endet voraussichtlich um 19.45
Uhr. Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erfor-
derlich. Viele Studierende aus geistes- und sozialwissenschaftli-
chen Fachbereichen wählen ihr Studium zunächst aus reinem In-
teresse und blenden das Thema Arbeitsmarkt weitgehend aus. Ir-
gendwannstellt sichaberunweigerlichdieFrage,wasmanspäter
mit dem Studium beruflich anfangen kann und welche tatsächli-
chen Einstiegsmöglichkeiten sich am Arbeitsmarkt bieten.

DieVeranstaltungistTeilderVortragsreihe„VonderUni inden
Beruf“, die in Kooperation von der Agentur für Arbeit Freiburg
und dem Service Center Studium der Albert-Ludwigs-Universität
für Studierende und Hochschulabsolventen organisiert wird.

Am morgigen Donnerstag, 23. Mai, informiert Christian Bern-
hardt zum Thema „Körpersprache im Bewerbungsgespräch“.
Bernhardt ist Dozent, Kommunikationspsychologe und Trainer
für nonverbale Kommunikation. Die Veranstaltung beginnt um
18.15 Uhr im Kollegiengebäude I der Albert-Ludwigs-Universi-
tät (Hörsaal 1221) und endet voraussichtlich um 19.45 Uhr. Die
Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Viele fragen sich: Warum erhält ein Bewerber die Zusage, wo
sich doch alle anderen in der Regel ebenso gewissenhaft vorbe-
reitet haben? Zahlreiche Studien belegen, dass die Zusage des
Arbeitgebers im Vorstellungsgespräch zu über 80 Prozent von
der nonverbalen Kommunikation des Bewerbers abhängt. Die-
se findet unterhalb der Wahrnehmungsschwelle statt und er-
öffnet dem, der seinen Bezugsrahmen um diese Ebene des Be-
werbungsgesprächs erweitert, breitere Möglichkeiten, sich
stimmigzupräsentieren,gewinnendaufzutretenundsouverän
zu überzeugen. Im Vortrag wird die Wahrnehmung für die ei-
gene Körpersprache geschärft, das Bewusstsein für die eigenen
nonverbalen Botschaften und jene des Gegenübers verfeinert
undnonverbaleGesprächsstörererläutert,dieeinerfolgreiches
Gesprächsergebnis behindern. Der Vortrag ist Teil der Veran-
staltungsreihe „Von der Uni in den Beruf“, die in Kooperation
von der Agentur für Arbeit Freiburg und dem Service Center
Studium der Albert-Ludwigs-Universität für Studierende und
Hochschulabsolventen organisiert wird. Mehr Information zum
Referenten unter www.bernhardt-trainings.com.

Am Donnerstag, 6. Juni, stellt Natascha Thoma-Widmann,
Fachstudienberaterin an der Technischen Fakultät der Albert-
Ludwigs-Universität, technische Studiengänge vor. Anschlie-
ßend berichtet Dr.-Ingenieur Thilo Krüger, der bei der Inomed
Medizintechnik GmbH in Emmendingen die Abteilung For-
schung und Entwicklung leitet, aus erster Hand über die ein-
schlägigeBerufspraxis.DieVeranstaltungbeginntum19Uhr im
Berufsinformationszentrum (BiZ, Raum A007) der Agentur für
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die Teilnahme ist kostenlos.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Veranstaltung rich-
tet sich an Studieninteressierte und deren Eltern, die sich aus
erster Hand über Studium und Beruf informieren wollen. Sie ist
Teil der Vortragsreihe „Berufe konkret“, einem Angebot der
Berufs- und Studienberatung der Agentur für Arbeit Freiburg.

Die Wahlergebnisse der Europawahl und der Kreistagswahl
vom 26. Mai 2019 werden auf der Internetseite des Landkreises
Emmendingen unter www.landkreis-emmendingen.de veröf-
fentlicht.

Die Europawahl wird nach Schließung der Wahllokale um
18 Uhr in allen 24 Städten und Gemeinden als erstes ausgezählt
undandieWahlzentrale imLandratsamtEmmendingengemel-
det. Mit dem vorläufigen Ergebnis der Europawahl wird am
Sonntagabend gegen 21 Uhr gerechnet. Das Ergebnis kann am
Sonntagabendaufder InternetseitedesLandratsamtesabgeru-
fen werden.

Die Kreistagswahl wird in Teningen am Montag ausge-
zählt. Wegen der aufwendigen Auswertung und der Auftei-
lung des Landkreises in sieben Wahlkreise stehen die vorläufi-
gen Ergebnisse der Kreistagswahl voraussichtlich nicht vor
Dienstagabend fest. Auf der Internetseite des Landratsamtes
werden die erzielten Stimmen für alle 368 Bewerberinnen und
Bewerber der Kreistagswahl veröffentlicht sowie die Namen
der in den Kreistag gewählten Frauen und Männer.

Die Wahlergebnisse können auch auf einer eigens eingerich-
teten Wahl-App abgerufen werden. Die Infos zu dieser App
gibt's unter https://kreativ.iteos.de/wer-app.

Beim „Tag der offenen Gartentür“ können am letzten Maiwo-
chenende vier Gärten besichtigt werden. Am kommenden
Samstag und Sonntag, 25. und 26. Mai, jeweils von 13 bis 18 Uhr,
ist der Garten von Petra Deutscher in Endingen-Königschaff-
hausen (Kiechlinsberger Straße 13) geöffnet. Die Gäste erwar-
tet ein ehemaliges landwirtschaftliches Gehöft mit Haus- und
Kräutergarten im ländlichen Stil mit Obstspalieren, verschiede-
ne Gartenzimmer mit originellen Raumteilern und vielen selbst
getöpferten Dekorationselementen.

Petra Furtner-Althaus und Andreas Althaus in Elzach (Wit-
tenbachstraße 25) laden am Samstag, 25. Mai, von 19 bis 22 Uhr
und am Sonntag, 26. Mai, von 11 bis 17 Uhr in ihren modern ge-
stalteten Privatgarten ein. Er ist auf Terrassen angelegt und be-
eindruckt durch modernes Design mit klaren Strukturen, im
Zentrum befindet sich ein Naturpool mit separatem Filterbe-
reich und farblich abgestimmtem Gartenzimmer. Auf einem
Dach ist ein Nutzgarten mit Hochbeeten aus Edelstahl einge-
richtet.

Am Sonntag, 26. Mai, freuen sich Bettina und Ulrich Schätzle
in Waldkirch-Buchholz (Schwarzwaldstraße 42) von 11 bis 18
Uhr auf Besucher. Der große Garten liegt hinter einem Hof ver-
steckt mit Beerenobstgarten, Strauch- und Kletterrosen und
einer großen Staudenvielfalt.

Ebenfalls am Sonntag, 26. Mai, zeigen Anny und Helmut Ho-
henstein in Herbolzheim-Tutschfelden von 13 bis 18 ihren Gar-
ten, der oberhalb des Golfplatzes liegt. Es ist der Garten einer
leidenschaftlichen Pflanzensammlerin mit vielen seltenen Ge-
hölzen, Stauden und Gräsern sowie einer umfangreichen Funk-
iensammlung (Hosta) und einem schön eingewachsenen Natur-
teich. Weitere Infos und Anfahrtshinweise unter www.land-
kreis-emmendingen.de.

Bei der Aktion „Tag der offenen Gartentür“ können am ersten
Juni-Wochenende zwei Gärten in Ohnenheim im Elsass (bei
Marckolsheim) besichtigt werden. Die Gärten sind am Samstag
und Sonntag, 1. und 2. Juni, jeweils von 10 bis 17 Uhr geöffnet.

Der Garten von Jacqueline und René Schunck in der rue de
l'église 26 liegt bei einem historischen Gehöft um einen Innen-

Am 6. Juni Vortrag: Berufseinstieg
für Geisteswissenschaftlicher

Morgen: Vortrag über Körpersprache
im Bewerbungsgespräch

Berufe konkret: „Smart, Mikro, Green“

b Landratsamt Emmendingen

Wahlergebnisse werden im Internet
und per Wahl-App abrufbar sein

Vier Gärten am Wahlwochenende offen

Zwei Gärten im Elsass zu besichtigen
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Am Sonntag, 2. Juni, steht von 13 bis 18 Uhr der Garten von
Hansjörg Haas in Herbolzheim-Bleichheim (Schlossplatz 2) für
Besucher offen. Rund um die Herrenmühle ist ein ländlicher
Garten mit Verwendung von historischen Materialien angelegt
mit Pergola, Wasserbecken und einem Gewächshaus. Der Gar-
ten des Gartenfachmannes beeindruckt durch eine sehr große
Pflanzenvielfalt mit Staudenbeeten von mediterranen bis
schattengeeigneten Pflanzen.

Parkmöglichkeiten bestehen am Friedhof und bei der Kirche;
Gästewerdengebeten,nichtaufObstwiesen,Feldernoderdem
Radweg zu parken. Weitere Infos unter www.landkreis-em-
mendingen.de.

„Bake it – ab in den Ofen“: Das ist das Motto eines Kochworks-
hops für Teenager ab zwölf Jahren am Freitag, 7. Juni, von 16 bis
19 Uhr im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendin-
gen-Hochburg. Die Jugendlichen bereiten im Backofen leckere,
schnelle Gerichte zu und speisen nach dem Spaß am Kochen in
entspannter Runde. Die Teilnahme ist kostenlos, die Lebensmit-
telkosten werden umgelegt (circa 3 bis 6 Euro).

Anmeldung bis zum 4. Juni beim Landwirtschaftsamt
Emmendingen unter kochworkshop@landkreis-emmendin-
gen.de.

Die Leute in den orangefarbenen Warnwesten am Straßen-
rand kennt jeder: Es sind Vermesser. Wie ihr vielseitiger Beruf
jedoch aussieht, will das Vermessungsamt des Landratsamtes
Emmendingen Schülerinnen und Schülern der 8. Klassen im
Landkreis Emmendingen bei einer Aktionswoche vom 15. bis
19. Juli näherbringen. Die Schülerinnen und Schüler können
sich einen von vier Terminen aussuchen, um in Emmendingen
oder Waldkirch viel Wissenswertes über die Aufgaben eines
Vermessers zu erfahren.

Die Aktionswoche steht unter dem Motto „Faszination Er-
de – Deine Zukunft“. An verschiedenen Stationen können die
Schülerinnen und Schüler selbst aktiv werden und auch Geo-
cachingundGPSausprobieren.AnhandeinesBeispielsausder
Leichtathletik erfahren sie alles zur Streckenmessung mit
Schätzen, Abschreiten, Messen mit Maßband oder per präzi-
ser Bestimmung durch Vermessungsgeräte. Außerdem erfah-
ren sie, wie Höhen, zum Beispiel eines Turmes, bestimmt wer-
den können. Vier Termine stehen zur Auswahl, Beginn ist je-
weils um 8.30 Uhr.

Zur Auswahl stehen folgende Termine: Montag, 15. Ju-
li, in Emmendingen, Dienstag, 16. Juli, in Waldkirch, Mitt-
woch, 17. Juli, in Emmendingen und Donnerstag, 18. Juli, in
Waldkirch.

EineAnmeldungistunbedingterforderlichbiszum7.
Juni beim Vermessungsamt des Landratsamtes Emmendin-
gen unter Telefon 07641 / 451-9215 und per E-Mail: vermes-
sungsamt@landkreis-emmendingen.de.

Ältere Menschen in Deutschland sind erfreulicherweise insge-
samt viel seltener von Kriminalität betroffen als jüngere. Senio-
ren verhalten sich meist umsichtig und leben entsprechend si-
cher. Dennoch gibt es Bereiche und Situationen, in denen auch
ältere Menschen Risiken ausgesetzt sind und zwar dort, wo sie
so etwas gar nicht erwarten: an der Haus- oder Wohnungstür, in
der eigenen Wohnung oder auch am Telefon. Das Ziel der Täter
ist dabei stets das gleiche: durch Tricks und Täuschungen an
Geld oder Wertgegenstände älterer Menschen zu gelangen.
Das Polizeipräsidium Freiburg möchte darüber informieren,
wie man sich vor vielen Gefahren mit Wissen über die immer
wieder ähnlichen Tricks der Täter und entsprechenden Verhal-
tenstipps schützen kann.
Trickbetrügereien am Telefon: Die Täter geben sich am Tele-
fon in der Regel als vertrauenswürdige Personen aus und schaf-
fen es, zu verunsichern und zu verängstigen.
Hier die gängigsten Tricks:
1. Falscher Polizeibeamter: Die Täter rufen ihre Opfer unter
der Notrufnummer 110 oder unter der Nummer der örtlichen
Polizei an und warnen beispielsweise vor einem geplanten Ein-
bruch. Den Betroffenen wird angeboten, von einem Polizei-/
Kriminalbeamten Bargeld oder Wertsachen an einen „sicheren
Ort“ bringen zu lassen, bis die aktuelle Gefahr gebannt sei. Al-
ternativ wird vor angeblichem Falschgeld gewarnt, das durch
Kriminaltechniker überprüft werden muss oder vor Kriminel-
len, die das Konto plündern wollen, wobei von den Tätern auch
suggeriert wird, dass den Bankangestellten nicht vertraut wer-
den könne.
2. Enkeltrick: Die Täter rufen meist bei älteren Personen an
und geben sich mit geschickter Gesprächsführung als Verwand-
te, Enkel oder sonst gute Bekannte aus. Vorgetäuscht wird vom
Anrufer dabei stets eine persönliche Notlage (finanzieller Eng-
pass durch Auto- oder Immobilienkauf, Unfallfolgen etc.) ver-
bunden mit der kurzfristigen Bitte um Bargeld. Dabei wird die
Situation äußerst dringlich dargestellt, um Druck aufzubauen.
Erklärt sich der Angerufene zu Zahlungen bereit, wird ein Bote
geschickt, um das Geld abzuholen. Ist das Bargeld nicht zu Hau-
se, wird er zur Abhebung des Geldes bei seiner Bank aufgefor-
dert. Manchmal wird ihm hierfür sogar ein Taxi von den Tätern
nach Hause geschickt.
3.Gewinnversprechen: Die Täter versprechen am Telefon ho-
he Gewinne. Als „Gegenleistung“ wird vor der Geldüberga-
be/Gewinnausschüttung jedoch verlangt, angebliche Gebüh-
ren zu bezahlen, kostenpflichtige Telefonnummern anzurufen
oder an Veranstaltungen teilzunehmen, bei denen minderwer-
tige Ware zu überhöhten Preisen angeboten wird.
Tipps für die Sicherheit:
- Den Hörer auflegen, wenn etwas merkwürdig erscheint, insbe-
sondere wenn Geld gefordert wird. Nicht unter Druck setzen las-
sen. Auch Aufforderungen zu besonderer Verschwiegenheit soll-
te Misstrauen erwecken.
- Die Polizei ruft nicht unter der Notrufnummer 110 an. Man sollte
misstrauischsein,wennmandieseNummeraufdemTelefonsieht.
- Am Telefon niemals über persönliche und finanzielle Verhältnis-
se sprechen und keine persönlichen Daten (Konto-/Kreditkarten-
nummer, Geheimzahlen etc.) preisgeben. Auch die Polizei wird
solche Informationen nicht telefonisch abfragen.
- Vornamen im Telefonbuch abkürzen lassen, denn Vornamen
können Hinweise auf das Lebensalter geben.
- Niemals Geld oder Wertsachen an unbekannte Personen über-
geben.
- Mit der Familie oder anderen Vertrauten über den Anruf spre-
chen.
- Wer sich unsicher ist: Die Polizei unter 110 (ohne Vorwahl) oder
die örtliche Polizeidienststelle anrufen und nachfragen.
- Wer glaubt, Opfer eines Betruges geworden zu sein, sollte sich
an die örtliche Polizeidienststelle wenden und Anzeige erstatten.

hofmitkleinenRabattenundFormschnitten. Ineinemweiteren
Gartenbereich wachsen viele Hortensien, Funkien und farblich
abgestimmte Stauden.

Der Garten von Martine und René Sittler in der rue Marckols-
heim 11 ist ein ländlicher Hausgarten mit langgezogenen Ra-
battenmitteils seltenenGehölzenundvielfältigenStauden,Ra-
sen, Formschnitten und einem Nutzgarten.

Hinweise zur Anfahrt gibt's unter www.landkreis-emmen-
dingen.de.

„Offene Gartentür“ bei Hansjörg Haas

Kochworkshop für Teenager
ab zwölf Jahren am 7. Juni

Vermessung zum Anfassen:
Aktionswoche für 8. Klassen

b Polizeipräsidium Freiburg – Referat Prävention

Vorsicht, Abzocke: Schutz vor Straftaten
gegenüber älteren Menschen
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Weitere Informationen gibt es auch im Internet unter
www.polizei-beratung.de. Das Referat Prävention bietet dar-
über hinaus auch spezielle Vortragsveranstaltungen für
Vereine/Vereinigungen zur Vorbeugung seniorenspezifischer
Kriminalität an. Bei Interesse wendet man sich an das Referat
Prävention telefonisch unter 0761 / 29608-25 oder per E-Mail an
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de.

Die Generalversammlung der BürgerEnergiegenossenschaft
Teningen eG findet am Montag, den 3. Juni 2019, 19.00 Uhr,
im Bürgersaal des Rathauses Heimbach, Köndringer Stra-
ße 10, statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Aufsichtsratsvorsitzenden
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Aufsichtsrates
4. Vorstellung des Jahresabschlusses für das
Geschäftsjahr 2018
5. Aussprache über die Berichte
6. Feststellung des Jahresabschlusses
7. Beschluss über die Gewinnverwendung
8. Entlastung des Vorstandes
9. Entlastung des Aufsichtsrates
10. Ehrungen
11. Neuwahl des Aufsichtsrates
12. Verschiedenes
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Vorsitzender des Aufsichtsrates

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 27. Mai, um 20 Uhr statt. Diese Übung ist für die ganze
Abteilung Teningen.

Die nächste Feuerwehrprobe für alle ausgebildeten Atem-
schutzträger findet am Montag, 27. Mai, um 20 Uhr statt. Treff-
punkt pünktlich am Gerätehaus.

DienächsteProbederAbteilungHeimbachalsEinsatzübungfür
die Atemschutzgeräteträger findet am Montag, 27. Mai, um
19.30 Uhr statt.

Der nächste Stammtisch der Senioren im Unterrichtsraum der
AbteilungTeningenfindetamMontag,27.Mai,um17Uhrstatt.
Wie immer sind auch alle Frauen sowie alle Frauen ehemaliger
Feuerwehrkameraden recht herzlich eingeladen. Der Stamm-
tisch findet immer am letzten Montag im Monat statt.

Die nächste Probe der Jugendfeuerwehr Teningen findet am
Mittwoch, 29. Mai, um 18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist um 18 Uhr
an den Gerätehäusern in den Ortsteilen. Interessierte Jugend-
licheabneunJahrekönnenjederzeitandenProbenteilnehmen.

Umweltschutz in Schule, Studium und Büro (11618)
Leitung:AnetteNeumann,Grund-undHauptschullehrerin.Em-
mendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Dienstag, 28.5., 19 bis 21.15 Uhr.
Lächelnd älter werden (17090)
Leitung:Hanna-MariaLudwig,Diplom-Psychologin,Psychothe-
rapeutin,Zahnärztin.Emmendingen,VHS-Haus,AmGaswerk3,
Mittwoch, 29.5., 16 bis 21.30 Uhr.
Upcycling - Wir nähen Mehrweg-Servietten, Taschentü-
cher, Putzlappen und Ähnliches als Alternative zu Ein-
wegprodukten (11607)
Leitung:AnetteNeumann,Grund-undHauptschullehrerin.Em-
mendingen, Secondhand-Kaufhaus Fairkauf, Am Elzdamm 45,
Nähwerkstatt FAIRnäht, Samstag, 1.6., 10 bis 16 Uhr.

BürgerEnergiegenossenschaft
Teningen eG

Generalversammlung

b Abteilung Teningen

Am 27. Mai Einsatzübung

b Abteilung Köndringen

Probe Atemschutz am 27. Mai

b Abteilung Heimbach

Einsatzübung am 27. Mai

b Senioren

Am 27. Mai Stammtisch

b Jugendfeuerwehr

Probe am 29. Mai

î Volkshochschule aktuell
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Nimburg
25.05. Margareta Luise Berta Schopferer, Breisacher Straße 26
(85 Jahre)

Heimbach
26.05. Luise Himmelspach, Am Gallenbach 10 (80 Jahre)
29.05. Norbert Hügle, Am Kenzelberg 16 (80 Jahre)

Am Dienstag, 28. Mai, um 15 Uhr, sind die Teninger Seniorinnen
und Senioren herzlich eingeladen zum „Rosenstüble-Treff“ im
Teninger Seniorenzentrum der Bruderhaus Diakonie, Bahlinger
Straße27.AufdemProgrammsteht„handgemachteMusik“,ge-
meinsamesSingenundVorlesenbeiKaffeeundKuchen.Weitere
Informationen erhalten Interessierte und Angehörige bei Heide
Mielke, Tel. 07643 / 9360780, und Birgit Hess, 07641 / 52288.

Massagebasics (31421) - Kurs in der Kleingruppe
Leitung: Katharina Witzigmann, Altenpflegerin, Massage- und
Wellnesstherapeutin, Fachkraft für Wickel und Auflagen. Em-
mendingen, Hans-Peter-Schlatterer-Saal, Lessingstraße 30,
VHS-Saal, Beginn: Freitag, 31.5., 18.30 bis 20 Uhr.
Felsklettern in Oberried bei Freiburg (32541)
für Kids von 8 - 15 Jahren
Leitung:ThomasBührer.Oberried,Treffpunkt:Rathaus inOber-
ried, Klosterplatz 4, Samstag, 1.6., 8.30 bis 13 Uhr.
Geführte Raftingtour (32516)
mit leichtem Wildwasser ab Istein bei Freiburg
Leitung: Thomas Bührer. Istein, Treffpunkt: Sportplatz, Neue
Straße 90, Rasenplatz, Beginn: Samstag, 1.6., 9.15 bis 12.30 Uhr.
Zähneknirschen und Co. (30155) - Wenn im Kiefer Druck
entsteht
Referentin: Lucia Farina, Heilpraktikerin. Emmendingen, VHS-
Haus, Am Gaswerk 3, Raum 205/VHS-OG, Mittwoch, 5.6., 19 bis
20.30 Uhr.
Kochkurs für Singles (37131)
Leitung: Roman Christ, Koch. Emmendingen, VHS-Haus, Am
Gaswerk 3, Freitag, 7.6., 18 bis 22 Uhr.
Excel Aufbaukurs (52055)
Leitung: Klaus Gruska. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk
3, Montag, 3.6., 8.30 bis 15.30 Uhr.
Tastaturschreiben lernen (59170) - in 4 Stunden
Leitung: Andrea Rembold. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gas-
werk 3, viermal dienstags, 18 bis 19.30 Uhr, Beginn: 25.6.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

Bei der Gemeinde Teningen wurde ein weiß-schwarzes Moun-
tainbike der Marke Scott, ein schwarz-blaues Kinderrad der
Marke Sloope, ein brauner Geldbeutel und mehrere Schlüssel
abgegeben.

Der Historische Fanfarenzug der Freiwilligen Feuerwehr Tenin-
gen veranstaltet am Samstag und Sonntag, 1. und 2. Juni, je-
weils ab 11 Uhr sein traditionelles Haxenfest im Innenhof der
Gaststätte Zum Amboss in Teningen. Auch in diesem Jahr wer-
den wieder knusprige Schweinshaxen mit selbst gemachtem
Kartoffelsalat auf der Speisekarte stehen sowie Schnitzel,
Wurstsalat und Grillwürste mit Pommes frites. Die Mitglieder
des Fanfarenzuges Teningen freuen sich auf regen Besuch.

õ Seniorenpost

Unsere Jubilare

b Rosenstüble-Treff im Seniorenzentrum Teningen

Geselliger Nachmittag am 28. Mai

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

b Historischer Fanfarenzug Teningen

Haxenfest am 1. und 2. Juni

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

 

 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 23. bis 25.5.2019
zum grillen vom  Teuinger Rind
Flanksteak  100 g d 1,79
pfannenfertig paniert
Cordon bleu vom Schwein 100 g d 1,05
unser Klassiker zum Spargel 
Gekochter Hinterschinken 100 g d 1,49
zum Vesper, auch die „Kugel“ 
Bierwurst  100 g d 1,14
vielfältig sortiert 
Käseaufschnitt 100 g d 1,13
bunt – mit klarem Dressing

Reissalat   100 g d 1,04

PARTYSERVICE

24 Stunden frisch & herzhaft ... s’ git noch Wurscht! 
Unser Warenautomat ist wieder im Einsatz!
Nutzen Sie auch außerhalb unserer Öffnungszeiten eine Auswahl  
unserer Produkte: Rindersteak, Rückensteak, Putensteak,  
Grillwurst,  



22. Mai 2019 TENINGER NACHRICHTEN 11

Am Donnerstag, 6. Juni, findet der diesjährige Jahresausflug
der Landfrauen in den Nordschwarzwald statt. Die Fahrt führt
zuerst nach Freudenstadt. Dort gibt es eine urige und kurzwei-
lige Rundfahrt mit dem Freudenstädter Bähnle. Danach freie
Zeit zum Bummeln oder die sportlichen Teilnehmer können den
höchstgelegenen Rosenweg Deutschlands (Länge circa 3,6 Kilo-
meter) mit über 1.500 Rosen erkunden. Am frühen Nachmittag
geht es an den Mummelsee. Auf der Schwarzwaldhochstraße
geht es zum Abschluss in die Raith-Strauße nach Weisweil.

Bitte bei Regina Schachenmeier, Telefon 07641 / 55672 oder
per E-Mail an info@landfrauen-koendringen-teningen.de, an-
melden.

Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. Kosten für
Mitglieder 20 Euro und für Nichtmitglieder 35 Euro. Der Preis
beinhaltet Fahrt und Abendessen. Abfahrt mit dem Bus ist um
7.20 Uhr in Köndringen, Heimbacher Straße, und um 7.30 Uhr in
Teningen, Tankstelle Albrecht.

Vom 9. bis 12. September fahren die Landfrauen zu einem Kurz-
urlaub nach München. Irmgard Balentin hat 20 Jahre in Mün-
chen gelebt und kennt die „Feinheiten“. Die gilt es, zu entde-
cken! Gebühr richtet sich nach der Teilnehmeranzahl.

Verbindliche Anmeldungen bis spätestens 8. Juni bei Regi-
na Schachenmeier, Telefon 07641 / 55672 oder per E-Mail an in-
fo@landfrauen-koendringen-teningen.de.

Am kommenden Sonntag, 26. Mai, bietet Wanderführer Pat-
rick Schenk eine Wanderung mit Ziel Brend an. Auf den ersten
1,5 Kilometern vom Startpunkt Simonswald, Nonnenbach,
Wolfhof bewältigen die Teilnehmer auf Pfaden durch urtümli-
chen Bergwald bereits 400 Höhenmeter auf der ansonsten
leichten 15,5 Kilometer langen Tour. Mittagsrast aus dem Ruck-
sack ist an der Martinskapelle vorgesehen. Von dort gibt es
einen Abstecher zur Elz- und Bregquelle (Donauquelle). Auf
dem Westweg geht es über das eindrucksvolle Naturdenkmal,
den Günterfelsen, zum Brend mit seinem Aussichtsturm. Der
Rückweg erfolgt aussichtsreich über Kilpen wieder ins hintere
Nonnenbachtal. Zum Abschluss ist eine Einkehr in einem Gast-
haus in Simonswald geplant. Gäste sind, wie immer, herzlich
willkommen. Treffpunkt 9 Uhr Parkplatz Ludwig-Jahn-Halle,
Fahrt in Fahrgemeinschaften nach Simonswald, Nonnenbach,
Wolfhof.

Anmeldung bis heute, 22. Mai, bei Wanderführer Patrick
Schenk unter Telefon 07663 / 5218.

Die Anmeldung für die neuen Konfirmanden findet am heuti-
gen Mittwoch, 22. Mai, um 19 Uhr im Gemeindehaus statt.

Am kommenden Sonntag,26.Mai, feiert die Evangelische Kir-
chengemeinde um 11.30 Uhr Minigottesdienst. Es wird gesun-
gen und gebetet. Alle Kinder von eins bis fünf Jahren mit ihren
Eltern, Geschwistern, Großeltern und Paten sind eingeladen.

An Himmelfahrt, Donnerstag, 30. Mai, um 10.30 Uhr, feiert
die Kirchengemeinde einen Gottesdienst mit Abendmahl an
der Elzbrücke bei Köndringen. Gottesdienst „to go“, Gottes-
dienst zum Mitnehmen deshalb, damit man ihn mit dem Him-
melfahrtsausflug zu Fuß oder Rad verbinden und sich bei Brot
und Saft stärken kann. Bei schlechtem Wetter findet der Gottes-
dienst in der Teninger Kirche statt.

Am Sonntag, 2. Juni, um 10 Uhr feiert die Evangelische Kir-
chengemeinde Teningen Jubelkonfirmation. Alle, die vor 50,
60, 65 oder 70 Jahren oder früher konfirmiert wurden, erinnern
sich an ihre Konfirmation.

Wer nicht in Teningen konfirmiert wurde, aber auch mitfei-
ern möchte, ist herzlich eingeladen und möchte sich im Pfarr-
amt melden.

Der Ortsverband Teningen fährt zusammen mit der Senioren-
gruppe Zimmermann und sonstigen Gästen durch den Süd-
schwarzwald und das Markgräflerland zum Kreiterhof in Woll-
bach-Egerten (Weinschenke und Museum) und macht dort Ves-
perpause.

Die Fahrt findet statt am kommenden Samstag, 25. Mai,
Abfahrt 13.30 Uhr vom Treff-Parkplatz. Die Rückkehr wird
bis circa 19 Uhr erfolgen. Fahrtkosten: je nach Teilnehmerzahl
circa 16 bis 18 Euro.

AnmeldungenbeiMeesen,Telefon48764(eventuellAnruf-
beantworter) oder bei Fritz Heß, Telefon 52637 (nach 18.30
Uhr). Der VdK freut sich auf eine rege Beteiligung.

b LandFrauenverein Köndringen-Teningen

Jahresausflug am Donnerstag, 6. Juni

Kurzurlaub „München erleben“

b Schwarzwaldverein Teningen

Auf verwunschenen Pfaden zum Brend

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Konfirmation 2020

Am Sonntag Minigottesdienst

Gottesdienst „to go“
zu Himmelfahrt, 30. Mai, an der Elz

Jubelkonfirmation 2019

b VdK-Ortsverband Teningen

Am Samstag gemeinsamer Ausflug

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.

Ihr Spezialist für 
Gleitsichtbrillen

·
kostenloser  

Sehtest
·

Sonnenbrillen
INH. SIMON HÄBERLIN, B.S.C. · NEUDORFSTRASSE 21 · 79331 TENINGEN · FON 07641-44043

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 2019:
Montag Ruhetag · Dienstag 9–13 Uhr und 15–20 Uhr

Mittwoch, Donnerstag, Freitag 9–13 Uhr und 15–18 Uhr · Samstag 9–13 Uhr 
www.optik-im-blick.de
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In diesem Jahr geht der Frauenausflug für die VdK Mitglieder
aus dem Ortsverband Köndringen-Malterdingen nach St.
Peter und St. Märgen. In St. Peter ist die Besichtigung/Führung
der Klosterbibliothek vorgesehen. Nach einem gemeinsamen
Mittagessen geht es mit dem Bus weiter nach St. Märgen. Nach
einem kleinen Ortsrundgang kann noch einmal im Land-
frauencafésorichtiggeschlemmtwerden,bevordieRückfahrt
angetreten wird.

Treffpunkt: Winzerhalle Köndringen um 8.45 Uhr. Mit dem
Auto (Fahrgemeinschaft) zum Bahnhof nach Riegel, danach
geht es mit Zug und Bus nach St. Peter.

Anmeldungen mit Unkostenbeitrag von 10 Euro bei Frau-
envertreterin Rosmarie Lehmann, Telefon 07641 / 43133.

An diesem Freitag, 24. Mai, findet um 20 Uhr die Generalver-
sammlung im Schützenhaus in Köndringen statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung
durch den 1. Vorsitzenden; 2. Bericht des 1. Vorsitzenden; 3.
Bericht des Schriftführers; 4. Bericht der Rechnerin; 5. Bericht
der Kassenprüfer; 6. Entlastung der Vorstandschaft; 7. Wahl
der gesamten Vorstandschaft; 8. Wahl eines Kassenprüfers; 9.
Ehrungen;10.Verschiedenes;11.Wünsche/AnträgeundGruß-
worte. Alle Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen.

Zur Europa-, Kreistags- und Gemeinderatswahl am kommen-
den Sonntag, 26. Mai, wird es im Wahllokal „Schule Köndrin-
gen“ des Wahlbezirkes 06 einen Stand mit selbst gebackenen
Kuchen von Klasse 6 der Nikolaus-Christian-Sander-Schule ge-
ben. Die Klasse möchte damit einen Teil der Kosten ihrer Klas-
senfahrt an den Bodensee zu Beginn des neuen Schuljahres er-
wirtschaften und freut sich über rege Kundschaft.

Da es vor Ort keine zusätzlichen Sitzgelegenheiten geben
wird, kann der Kuchen gerne auch nach Hause mitgenommen
werden,wobeisichdaseinoderandereStücksicherlichauchauf
der Hand genießen lässt.

RechtherzlicheEinladunganallezur Jahreshauptversammlung
desKleintierzuchtvereinsNimburg/ReuteandiesemFreitag,24.
Mai, um 20 Uhr im Gasthaus Zum Kaiserstuhl in Nimburg.

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Feststellung der Anwe-
senheit; 2. Totengedenken; 3. Berichte, a. Vorsitzender, b.
Schriftführer, c. Zuchtwarte, d. Kassierer, e. Kassenprüfer, f.
Zuchtbuch; 4. Aussprache zu den Berichten; 5. Entlastung der
Vorstandschaft; 6. Neuwahlen, a. 1. Vorsitzender, b. Schriftfüh-
rer, c. Jugendleiter,d.ZuchtwartKaninchen,e.ZuchtwartGeflü-
gel, f. Zuchtwart Tauben, g. Kassenprüfer; 7. Wünsche und An-
träge (Anträge bitte schriftlich an den 1. Vorsitzenden bis zum
10. Mai); 8. Verschiedenes.

Auf rege Teilnahme an der Jahreshauptversammlung freuen
sich die Kleintierzüchter.

b VdK Köndringen-Malterdingen

Frauenausflug am 14. Juni

b Kindringer Ruäbsäck

Generalversammlung am Freitag

b Am Sonntag im Wahllokal „Schule Köndringen“

Kuchenverkauf zur Finanzierung
der Klassenfahrt

b Kleintierzuchtverein Nimburg/Reute

Jahreshauptversammlung am Freitag

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

Attraktive Assistenz Positionen (m/w/d) 
mit Perspektiven

Wer hat Lust durch seine Unterstützung unserer  
Kursleiter/innen im Hallenbad Freiamt, bei der  

Durchführung unserer Schwimmkurse zu helfen.
Wir bieten: € 10.-/h sowie die Möglichkeit DLRG Bronze 

und Silber zu erwerben. Die Perspektive, selbst einmal  
als Kursleiter in der größten Schwimmschule in  

Südbaden zu arbeiten, steht dabei im Vordergrund. Das 
Mindestalter muss 16 Jahre betragen – Bewerbungen  
bitte ausschließlich per Mail an: ms@nemcomed.de.

Erste Informationen unter: TEL. 07641 468830 
www.aqua-kinetics-center.de
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Zum Frühlingsbeginn bietet die Deutsche Lebens-Rettungs-Ge-
sellschaft (DLRG) Nimburg-Teningen ab kommendem Samstag,
25. Mai, regelmäßig ein offenes Training an.

Unter dem Motto „Jeder Nichtschwimmer ein Schwimmer,
jeder Schwimmer ein Rettungsschwimmer“ sind interessierte
zwischen elf und 50 Jahren eingeladen. Grundvoraussetzung
für die Teilnahme ist aufgrund des Trainings im Freigewässer je-
doch, das Interessierte bereits 50 Meter schwimmen können.

Nicolas Tribukait erklärt: „Wir haben ein abwechslungsrei-
ches Programm erarbeitet. Ziel ist, dass unerfahrene, aber auch
leistungsorientierte Schwimmer ein abwechslungsreiches Pro-
grammerleben.“DafürwürdenanfangsgemeinsamdieGrund-
lagen des Rettungsschwimmens erarbeitet. Nach einer Auftei-
lung in zwei Gruppen erwartet Interessierte ein auf ihren Leis-
tungsstand angepasstes Training. So liegt der Fokus der ersten
Gruppe in der Optimierung der Schwimmtechnik. Von der At-
mung bis zum Beinschlag werden Hinweise gegeben, die auf
den Aufbau von Kondition und Geschwindigkeit abzielen. In
der zweiten Gruppe liegt der Schwerpunkt auf Techniken für
das Rettungsschwimmen. Neben medizinischen Grundlagen
wird der Umgang mit Rettungsgeräten wie Baywatchboje oder
Rettungsboot vermittelt. Aber auch sportliche Aspekte stehen
auf dem Programm: Für die Ehrgeizigen werden rettungssport-
liche Herausforderungen eingebaut, die auf spielerische Weise
zur Optimierung von Rettungstechniken animieren sollen.

Treffpunkt: DLRG-Vereinsheim, Otto-Lilienthal-Straße 8,
Teningen, jeden Samstag von 17:30 bis 19 Uhr. Anschließend ge-
meinsames Grillen. Organisatorisches: Eine unverbindliche
Voranmeldung unter https://nimburg-teningen.dlrg.de oder
Ausbildung@nimburg-teningen.dlrg.de wird erbeten.

Die Abteilung Nimburg-Bottingen veranstaltet am 30. Mai
ihren Vatertagshock an der Nimberghalle in Nimburg. Auf die
Besucher wartet ein reichhaltiges Speise- und Getränkeange-
bot wie z. B. Gyros mit Pommes und Zaziki, Curry & Grillwürste,
Weizenbier, Bier, Wein und natürlich auch antialkoholische Ge-
tränke. Nachmittags gibt es auch Kaffee und Kuchen in einer
idyllischenUmgebungdirektanderGlottermitgroßenBäumen
und Sonnenschirmen. Auf die kleinen Gäste wartet ein Spielbe-
reich mit einer großen Auswahl an Spielen aus dem Spielmobil
der Gemeinde Teningen. Bei hoffentlich schönstem Maiwetter
freuen sich die Kameraden der Feuerwehr auf zahlreichen Be-
such.

Am morgigen Donnerstag, 23. Mai, Fahrt zum „Vitra-Haus“ in
WeilamRhein.AnschließendEinkehr inHeitersheiminderSulz-
bachstrauße, „Spargelzeit“. Kosten für den Bus: 15 Euro pro
Person. Rückkehr gegen 19 Uhr. Abfahrt Bottingen 12.50 Uhr,
Nimburg 13 Uhr.

Anmeldungen bei Familie Kern, Telefon 07663 / 3590 (An-
rufbeantworter vorhanden).

Zu seinem 90-jährigen Jubiläum möchte der FVN am Freitag,
12. Juli, ab 18 Uhr ein Treffen ins Leben rufen, bei dem jeder,
der schon einmal die Fußballschuhe für den FV Nimburg ge-
schnürt hat, auf der „Matte“ steht. Egal ob Jung oder Alt, Frau
oder Mann.
Wann: Freitag, 12. Juli, um 18 Uhr.
Wo: Sportplatz Nimburg.
Mit: Getränken, Pizza und Musik.
Wer sich angesprochen fühlt, bitte Rückmeldung mit Namen
an: JanZimmermann,0170-7777787(gerneperWhatsAppoder
SMS) oder zimmeja777@web.de. Wenn Interesse besteht, ein
kleines Spiel unter Ehemaligen zu spielen, bitte dies dazu-
schreiben.
DesWeiterenfreut sichderFVNimburg,wenn„alte“Bilderzum
Treffen mitgebracht werden. Auch diese bitte an oben genann-
te Person senden oder in der Kaiserstuhlstraße 40 in Nimburg
einwerfen (Namen nicht vergessen). Die Bilder erhält jeder wie-
der zurück.

b DLRG Nimburg-Teningen

Offenes Training am Nimburger See

b Feuerwehr Teningen – Abteilung Nimburg-Bottingen

Donnerstag, 30. Mai, Vatertagshock
an der Nimberghalle

b Kirchengemeinde Nimburg

Morgen Ausflugsfahrt nach Weil

b FV Nimburg (FVN)

Ehemaligentreffen und Bilder

Wir bedanken uns herz-
lich für die Glückwünsche 
und Geschenke zu unserer 
Konfirmation.

Die Nimburger Konfirmanden: 
von links nach rechts: Tino Nelle, Lucas Müller, 
Gioia Reifsteck, Siemo Danzeisen,
Alexander Trost, Fabian Timm, Finn Mutschler

Foto: Astrid Müller DIFOMA Teningen
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DasBüchereiteamistda immerdienstagsvon16.30bis20
Uhr imehemaligenSchuhhausSchoner inderKöndringer
Straße 7 in Heimbach.

Es warten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und
Selberlesen: Hörbücher für Kinder, Bücher für die ganz Kleinen
ab einem Jahr, Bücher für Kindergartenkinder, Bücher für
Grundschüler, Bücher für Jugendliche, pfiffige Spiele, Bücher
für Erwachsene aus dem Bereich der schönen Literatur, an-
spruchsvolle Magazine, „Landlust“, „Das Buffet“, „kraut und
rüben“ sowie „Regiomagazin“.

Motto im Monat Mai: „Ein Buch kann ein Freund sein“.

Zum Zwecke der Ausgrabung zum Leitungsbau zur Nahwärme-
versorgung ist die Straßensperrung im Bereich des Knotens
Blumbergstraße/Alte Mühlenstraße bis zum 07.06.2019 verlän-
gert worden.

Ortschaftsamt Heimbach
Herbert Luckmann
Ortsvorsteher

Ab 19. Juni macht sich die Mädchengarde der Waldteufel auf
den Weg in Richtung Fasnet 2020.

Das Training für Mädchen, die zur nächsten Fasnet mindes-
ten sechs Jahre alt sind und Lust haben, mitzutanzen, beginnt
amDienstag,19. Juni, von16bis17Uhr indieAnton-Götz-Halle.

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen – spielen – Leute treffen

b Ortschaftsamt Heimbach

Vollsperrung im Bereich des Knotens
Blumberg Straße/Alte Mühlenstraße

b Heimbacher Waldteufel

Proben der Mädchengarde

 Ordnungsamt informiert
Merkblatt für Hundebesitzer 
zum Leinenzwang und zur 
Beseitigungspflicht für Hundekot
Zum Schutz vor den Gefahren durch frei laufende Hunde und 
zur Sauberhaltung unserer Grünflächen hat die Gemeinde durch 
eine Polizeiverordnung in verschiedenen Gebieten einen Leinen-
zwang für Hunde angeordnet und generell festgelegt, dass die 
Hundebesitzer und -führer verpflichtet sind, den Hundekot zu 
beseitigen. Desweitern hat der Halter oder Führer der Hunde 
geeignete Behältnisse oder Tüten mit sich zu führen zur Besei-
tigung der Notdurft der Hunde. In diesem Merkblatt möchten 
wir Sie über die bestehenden Regelungen informieren und Sie 
bitten, die polizeilichen Ge- bzw. Verbote zu beachten. Die Poli-
zeiliche Umweltschutzverordnung vom 2. April 2019 (§§ 11 und 
12) legt dazu Folgendes fest: 
Leinenzwang: 
Im Innenbereich/Ortsetter (§§ 30 bis 34 Baugesetzbuch) sind auf 
öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der Leine zu füh-
ren. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung einer Person, die 
durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht frei umherlaufen.
Der Leinenzwang wird zusätzlich für folgende Bereiche angeord-
net:
1.  auf der linken (südlichen) Elzdammseite (Geh- und Radweg 

auf der Dammkrone einschließlich der zwischen der Elz und 
der Dammkrone liegenden Flächen) ab Gemarkungsgrenze 
Mundingen (Höhe Abgang Brunnenstraße) bis zur Gemar-
kungsgrenze Riegel (Autobahnbrücke);

2.  auf der rechten (nördlichen) Elzdammseite (Geh- und Radweg 
auf der Dammkrone einschließlich der zwischen der Elz und 
der Dammkrone liegenden Flächen) ab der Köndringer Elz-
brücke/Elzstraße bis zum Gelände des Bogensportvereins;

3.  auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungsweg 
„Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und dem Maiwäl-
deleweg;

4.  auf dem Trimm-dich-Pfad im Allmendwald.
Beseitigungspflicht für Hundekot:
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, dass 
dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und Erho-
lungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrichtet. Dennoch 
dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen. Der 
Halter oder Führer der Hunde hat geeignete Behältnisse oder Tü-
ten mit sich zu führen zur Beseitigung der Notdurft der Hunde. 
Dies gilt auch für alle Spielplätze in der Gemeinde.
Betretungsverbot der freien Landschaft während 
der Vegetationsperiode
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht jedermann 
zu. Allerdings besteht während der Vegetationsperiode, d.h. ab 
April ein Betretungsverbot von landwirtschaftlichen Flächen ge-
mäß § 44 des Naturschutzgesetzes. So dürfen landwirtschaftlich 
genutzte Flächen in der Zeit zwischen Saat und Ernte, bei Grün-
land in der Zeit des Aufwuchses und der Mahd beziehungsweise 
Beweidung nicht betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur 
für den Menschen, sondern auch für mitgeführte und zu beauf-
sichtigende Hunde.
Ordnungswidrigkeiten:
Verstöße gegen die genannten Vorschriften können mit einer 
Geldbuße bis zu 1.000,00 Euro, bei Verstößen gegen das Natur-
schutzgesetz mit einer Geldbuße bis zu 15.000,00 Euro geahndet 
werden.
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SG Hecklingen/Malterdingen – TV Köndringen 2:6 (0:3).
Aufstellung: T. Fischer, S. Trautmann, Caspar, Blum, Büchner, D.
Storz-Renk, Ingra (87. Dengler), M. Bär, Guth (61. C. Fischer), Ab-
reu (83. Buderer), Bührer (72. Meyer). Tore: 0:1 (10.) S. Traut-
mann, 0:2 (34.) Guth, 0:3 (42.) Bührer, 1:3 (65.) Brucker, 1:4 (74.)
Blum, 1:5 (81.) C. Fischer, 2:5 (83. FE) F. Strittmatter, 2:6 (89. ET)
Müller. Die englische Woche hatte am vergangenen Mittwoch
ein Lokalderby gegen die Spielgemeinschaft aus Hecklingen
und Malterdingen auf dem Plan. In Hecklingen agierten die ers-
ten 20 Spielminuten eigentlich nur die Blauhosen. Die Gäste
wirkten gefährlicher und nutzten den vielen Freiraum mit ih-
rem schnellen Umschaltspiel. Aus einer solchen Chance resul-
tierte letztlich auch die Führung. Nach Flanke von Abreu verlän-
gerte Edelreservist Guth per Kopf auf Trautmann, welcher aus
kurzer Distanz nur noch einzunicken brauchte. Im Gegenzug
musste Thimo Fischer seine Klasse zeigen und eine Großchance
der Heimelf entschärfen. Dann ging es Schlag auf Schlag: Inner-
halb einer Minute konnte der TVK gleich zwei hundertprozen-
tige Torchancen von Dusty Storz-Renk und Guth verbuchen. Sei-
ne verpasste Kopfballchance nach einem Eckball machte Guth
aber wieder mit dem zweiten Treffer wett. Aus knapp 30 Me-
ternTorentfernungfasste sichGuthnacheinemKontereinHerz
undbefördertedasSpielgerät sehenswertmiteinemsattenTor-
schuss in den Torknick. Bührer krönte das spielerische Überge-
wichtmitdemdrittenTor imerstenDurchgang.NacheinerFlan-
ke von Kapitän Blum vollstreckte Bührer in Torjägermanier.
Die 3:0-Pausenführung war verdient, weil man in puncto Ab-
wehrarbeit und Zweikampfverhalten präsenter war. Das Blatt
wendete sich nach dem Seitenwechsel, da die Spielgemein-
schaft nun auf den Anschlusstreffer drängte. Nach knapp einer
Stunde Spielzeit fiel der fällige Gegentreffer, als nach einem
Eckball Fischer noch parieren konnte, der Abstauber aber bei
einemGegenspieler landete.DieAntwortvonKöndringenfolg-
te neun Minuten später durch Kapitän Blum mit einem Schuss
ins lange Toreck. Die Vorentscheidung fiel aber erst nach dem
Tor des eingewechselten Christian Fischer. Meyer gewann sein
Kopfballduell im Mittelfeld, Abreu schaltete am schnellsten
und leitete den Ball zum einschussbereiten Fischer weiter. Der
zweite Treffer des Derbygegners durch einen Foulelfmeter kam
letztlich zu spät, welcher zum Ende auch noch Pech hatte, als
MüllerdenBall zum2:6-Endstandnoch inseigeneTorbugsierte.
Insgesamt ein verdienter Sieg, bei welchem sich der TVK nur
nach Wiederanpfiff etwas den Schneid abkaufen ließ.
Der TVK in Torlaune
TV Köndringen – SF Elzach/Yach II 8:0 (3:0). Aufstellung: T.
Fischer, Caspar, Büchner (46. Blum), König, D. Storz-Renk, Kran-
zer, Scheffelt (46. Meyer), Ingra, M. Bär, Abreu (66. Knopf), Büh-
rer. Tore: 1:0 (29.) Kranzer, 2:0 (33.) Abreu, 3:0 (41.) Kranzer, 4:0
(63.) Abreu, 5:0 (65.) D. Storz-Renk, 6:0 (90.) Blum, 7:0 (93.) Mey-
er, 8:0 (97.) König.
Nach zwei Siegen und ganzen zwölf Treffern aus den vorheri-
gen zwei Spielen zeigten sich die Blauhosen sichtlich in Torlau-
ne. Diese Torlaune sollte sich auch gegen das stark abstiegsbe-
drohte Reserveteam aus Elzach zeigen. Ganze acht Treffer er-
zielte die Caspar/Fischer-Elf am Ende in einem zu keiner Zeit
gefährdeten Sieg. Zu Beginn taten sich die Blauhosen noch
schwer, im Strafraum in Abschlussposition zu kommen. Die Gäs-
te wirkten körperlich und mental etwas angeknockt von der
englischen Woche, in welcher am Donnerstag gegen Ihringen
knapp mit 2:3 verloren wurde und somit der Abstand zum ret-
tenden Ufer wieder etwas in die Ferne gerückt ist. Dieses kleine
Tief nutzte Köndringen eiskalt aus und wirkte mit dem einen
Tag mehr Pause einfach frischer. Elzach-Yach ließ die Gastgeber
munter kombinieren, was sich besonders in der Vielzahl der Tor-
chancen widerspiegelte. Es dauerte jedoch eine Weile, bis der
TVK einen Weg fand, um die spielerische Überlegenheit auch in
Tore umzumünzen. Erst nach knapp einer halben Stunde Spiel-
zeit öffnete Kranzer mit seinem platzierten Schuss an den In-

SC Wyhl – FC Teningen 1:1 (0:0): Aufstellung FCT: Niklas Krau-
se, Alessio Depetri (70. Daniele Fiorentino), Thorsten Sillmann,
Tom Hodel, Dominic Dages, Stephan Stübbe (86. Max Hodel),
Hannes Discher, Florian Rees, Timo Welz, Fabio Saggiomo, Fre-
derik Österreicher (67. Max Bukta).

Die Siegesserie des FC Teningen endete am vergangenen
Freitag. Nach zwölf Siegen in Folge gab es für den Tabellenfüh-
rer ein 1:1-Unentschieden in Wyhl. Der erste Durchgang verlief
hier nahezu ereignislos – es gab jeweils eine gute Torchance für
beide Mannschaften. Für den FC Teningen entstand diese Tor-
chance aus einem direkten Freistoß von Florian Rees, der durch
einenGegenspielerabgefälschtwurde.DerTorwartkonnteden
Ball jedoch gerade noch über die Latte lenken. Weiterhin er-
wähnenswert ist die Gelb-rote Karte für den Wyhler Kapitän.
Dieser hatte nach einem üblen Foul gegen Tom Hodel Glück,
dass er nicht vorher schon mit einer Roten Karte vom Platz ge-
schickt wurde. Teningen konnte allerdings trotz der Überzahl
keine großen Chancen herausspielen, sodass es mit einem 0:0 in
die Kabine ging. Kurz nach Wiederanpfiff dann der Schock für
die Teninger: Wyhl schaltete schnell um, eine Flanke von der lin-
ken Seite tippte zweimal auf und landete am Ende bei Thomas
Niegel, der ohne Gegenwehr in den Strafraum marschieren
konnte und trocken verwandelte. Lediglich zwei Zeigerumdre-
hungen später rettete Alessio Depetri mit einer tollen Grätsche
inhöchsterNotgegeneinenStürmerderGäste,der sonstalleine
auf FCT-Torwart Niklas Krause zugekommen wäre. Teningen
war nun darum bemüht, das Spiel wieder zu beruhigen – und
prompt entstand Torgefahr. Während der Wyhler Torhüter in
der 50. Minute noch zur Stelle war, war er in der 53. Minute
machtlos. Nach einem langen Ball hob Timo Welz den Ball über
denKeeperundkonnte ins leereToreinschieben.Esentwickelte
sich nun ein offener Schlagabtausch, da Wyhl trotz der Unter-
zahl immerwiederNadelstichesetzenkonnte.Diesonst sotreff-
sichere Offensive des FC Teningen wurde an diesem Freitag
durch die Wyhler nahezu vollkommen ausgeschaltet. Den
nächsten Aufreger gab es in der 88. Spielminute. Teningen kam
mitvielTempo indieHälftederGastgeber,alsderSchiedsrichter
das Spiel unterbrach und einem Wyhler Offensivspieler die Rote
Karte zeigte. In doppelter Überzahl warf der Tabellenführer
noch mal alles nach vorne und kam unter anderem durch Max
Hodel zu guten Chancen. Als dann auch noch eine Großchance
nach einer Ecke in der 94. Minute vergeben wurde, war den Be-
teiligten klar, dass es heute „nur“ zu einem Punkt reichen wird.
Dennoch bleibt der FC Teningen mit drei Punkten Vorsprung Ta-
bellenführer.

Am kommenden Freitag empfängt der FCT um 19 Uhr den SV
Kirchzarten.

SG Broggingen/Tutschfelden – FC Teningen II 5:1: Eine
5:1-Niederlage musste der FCT II gegen die SG Broggin-
gen/Tutschfelden hinnehmen. Den Ehrentreffer konnte Micha-
el Trautmann per Strafstoß erzielen.

Am kommenden Sonntag empfängt der FCT II die zweite
Mannschaft des SC Wyhl zum letzten Heimspiel der Saison. Mit
einem Sieg kann das Team den vierten Tabellenplatz festigen.
Anpfiff im Friedrich-Meyer-Stadion ist um 11 Uhr.

b TV Köndringen (TVK), Abteilung Fußball

Köndringen schiebt sich auf Platz 3Sport

b FC Teningen (FCT)

Siegesserie der Teninger endet

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de
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Herren 70 / Oberliga: Mit einem 4:2-Erfolg gegen den TC Insel
Reichenau sind die Herren 70, auch in diesem Jahr wieder in
einer Spielgemeinschaft mit dem TC March, auf der heimischen
Anlage in die Saison gestartet. In ihrem zweiten Spiel mussten
sie sich dem TC Hohberg dann mit 2:4 geschlagen geben.
Herren65 /1.Bezirksliga:Einen 4:2-Erfolg feierten die Herren
65 am ersten Spieltag beim TC RW Staufen.
Herren 65 / 2. Bezirksliga: Ebenfalls 4:2 stand es am Ende auch
beim ersten Spiel der zweiten Herren-65-Mannschaft nach ih-
rem Auswärtsspiel beim TC RW Wyhl.
Herren 70 / 2. Bezirksliga: In ihrem ersten Spiel der Saison
empfing die zweite Herren-70-Mannschaft den TC Ettenheim
auf der Anlage in Nimburg. Die Gäste konnten drei Einzel und
die beiden Doppel für sich entscheiden und mit einem 5:1-Er-
folg die Heimreise antreten.
Damen 60 Doppel / 2. Bezirksliga: Zum Saisonstart spielten
die Damen 60 zu Hause 0:4 gegen den TC Müllheim.
Damen 30/2. Bezirksliga: Mit zwei klaren Siegen sind die Da-
men 30, die in diesem Jahr ebenso wie die Damen 40 in einer
Spielgemeinschaft mit dem TC GW Emmendingen und dem TV
Kenzingen spielen, in die Saison gestartet. Am ersten Spieltag
empfingen sie zu Hause die TSG TC Denzlingen/TC RW Wald-
kirch und konnten hier mit 9:0 gut in die Saison starten. Am
zweiten Spieltag waren sie zu Gast bei der TSG TC Kaiserstuhl
Bötzingen/TC Endingen. Nachdem lediglich ein Einzel und ein
Doppel abgegeben wurde, stand es am Ende 7:2 und der zweite
Saisonerfolg war perfekt.
Herren 50 / 1. Bezirksklasse: Zu Hause gegen den Freiburger
TC starteten die Herren 50 mit einer knappen 4:5-Niederlage in
die Saison. Ebenfalls 4:5 aus Sicht der Herren endete das zweite
Spiel der Saison bei der TSV Al. Freiburg-Zähringen.
Damen 40 / 2. Bezirksklasse: Nachdem der erste Spieltag, wie
bei so vielen, buchstäblich ins Wasser fiel, starteten die Damen
40/TSG Emmendingen/Kenzingen eine Woche später mit einem
Spiel auswärts beim TC Sexau in die Saison. Hier konnte man alle
Einzel für sich entscheiden und musste danach lediglich ein
Doppel zum 8:1-Endstand abgeben. Im zweiten Spiel hatten sie
den TC RW Achern zu Gast auf der heimischen Anlage. Nach den
Einzeln stand es ausgeglichen 3:3 und die Doppel mussten die
Entscheidung bringen. Leider gingen hier alle an die Gäste und
so stand es am Ende 3:6 aus Sicht der Damen.
Herren 40 / 2. Bezirksklasse: Die Herren 40 starteten ihre Sai-
son auswärts beim Nachbarn, dem TC Köndringen. Jeweils drei
Einzelkonntehier jedeMannschaft für sichentscheidenunddie
Doppel mussten die Entscheidung bringen. Hierbei konnte der
Gastgeber zwei für sich entscheiden und die Herren verloren ihr
erstes Saisonspiel knapp mit 5:4.
Jugend: Die U 14 gemischte Jugendmannschaft erspielte sich
am ersten Spieltag einen 4:2-Erfolg gegen den TC Schönach.
Zwei Spieltage gespielt haben die U-18-Juniorinnen. Einem 5:1-
Erfolg beim TC Kandern folgte am vergangenen Wochenende
eine 0:6-Niederlage auf der heimischen Anlage gegen den TC
Denzlingen.

Nach zwei spielfreien Wochenenden empfängt der FVN am
kommenden Sonntag, 26. Mai, den derzeitigen Tabellenzwei-
tenausRheinhausenimNimbergstadion.DasSpielkannzueiner
Vorentscheidung im Aufstiegskampf führen (Rheinhausen hat
am letzten Spieltag spielfrei). Gewinnt Nimburg, ist Platz 2 (und
diedamitverbundeneRelegation)sicher,gewinntRheinhausen,
ist ihnen Platz 2 sicher, bei einem Unentschieden kann es Nim-
burg am letzten Spieltag aus eigener Kraft noch auf den Relega-
tionsplatz schaffen. Der FVN freut sich auf einen regen Besuch.

Vorschau: So., 2.6., 13 Uhr: FVN II – SG Rheinhausen II; 15 Uhr:
FVN – SG Rheinhausen.

Riegeler SC - SV Heimbach 2:7 (0:2): Aufstellung: Pascal Zeh-
ner, Stephan Schillinger, Ousman Sisay, Max Nickola, Lucas We-
ber,LucaBenedikt (65.DanoSchoner),ThomasSchillinger,Lucas
Lehmann (46. Max Fischer), Dany Dehne (46. Mario Augustino-
vic), Marc Frank, Simon Kemmet. Tore: 0:1 (22.) Simon Kemmet,
0:2 (44.) Max Nickola, 0:3/0:4 (48./54.) Simon Kemmet, 0:5 (75.)
Stephan Schillinger, 0:6 (79.) Max Fischer, 1:6 (83.) Max Vogele,
1:7 (87. FE) Marc Frank, 2:7 (88.) Nico Eberenz. Schiedsrichter:
Friedemann Goertz. Zuschauer: 50.

Verletzungsbedingt und aus sonstigen Gründen standen
dem SVH zehn Stammspieler nicht zur Verfügung. Die Reihen
musstendurchSpielerderAH-Mannschaftunddurchzwei spiel-
berechtigte A-Jugend-Spieler geschlossen werden. Die ersten
gelungenen Szenen des Spiels gehörten dem SVH. Stephan
Schillinger, der zusammen mit Dany Dehne im Mittelfeld die Fä-
den zog, versuchte immer wieder, Simon Kemmet in Position zu
bringen. Mit dem 0:1 war dann das Eis gebrochen. Auf Zuspiel
von Thomas Schillinger brachte Simon Kemmet Heimbach in
Führung. Erst danach kamen die Gastgeber besser in die Offen-
sive und hatten zweimal die Möglichkeit zum Ausgleich. Kurz
vordemPausenpfiff staubteMaxNickolazurberuhigenden2:0-
Führung ab. Eine Vorentscheidung fiel bereits kurz nach der
Pause. Riegel verpasste die Chance zum Anschlusstreffer und im
Gegenzug verwertete Simon Kemmet einen Freistoß von Ste-

nenpfosten von der Strafraumkante den Torsegen. Nur vier Mi-
nuten später war Abreu nach einer Freistoßflanke mit seinem
gutgetimtenKopfballspiel zurStelle. Infolgedernunanhalten-
den Dauerbelagerung im Elzacher Strafraum verpasste es Ab-
reu mit zwei weiteren Kopfballchancen den Spielstand schon
vor der Pause dementsprechend weiter zu erhöhen. Vor der
Pause setzte sich Kranzer nochmals gekonnt durch die Abwehr-
reihe hinweg und erhöhte auf 3:0. Nach dem Seitenwechsel
wurde die Partie nach nur ein paar gespielten Minuten auf-
grund eines vorbeiziehenden Gewitters für zehn Minuten un-
terbrochen. Im strömenden Regen setzten die Blauhosen das
Toreschießen fort und Abreu konnte mit der ersten Torchance
in der zweiten Halbzeit seinen Doppelpack vollenden. Zwei Mi-
nuten später erhöhte Dusty Storz-Renk auf 5:0. Da ahnten die
Zuschauer schoneinschweresUngemachfürdieGäste,dochdie
Elztäler rafften sich infolge des schnellen Doppelschlags wieder
auf und boten mindestens bis zehn Minuten vor Schluss noch-
mals Paroli. Die eingewechselten Blum und Meyer brachten je-
doch gegen Ende erneut Schwung in die Offensivaktionen und
konnten jeweils einen weiteren Treffer beisteuern. Ebenso Kö-
nig konnte seine sehr gute Leistung mit einem Treffer kurz vor
dem Schlusspfiff krönen. Letztlich gewann der TVK auch in die-
ser Höhe völlig verdient gegen sehr harmlose Gäste.
Vorschau: So., 26.5., 15 Uhr: SG Au-Wittnau - SG Köndringen
Frauen; 17 Uhr: FC Denzlingen II - TVK.

phan Schillinger zum 0:3. Als dann erneut Simon Kemmet nach
guter Vorarbeit des unermüdlich kämpfenden Luca Benedikt
erfolgreich war, schaltete Heimbach einen Gang zurück. In die-
ser Phase gab es auf beiden Seiten keine Torszenen mehr. Dafür
wurde es in der Schlussphase nochmals turbulent. Stephan
Schillinger und Max Fischer bezwangen den gegnerischen Tor-
hüter jeweils mit einem Distanzschuss und bauten die SVH-Füh-
rung auf 6:0 aus. Als Kraft und Kondition der ersatzgeschwäch-
ten Heimbacher Elf etwas nachließen, kam Riegel noch zu zwei
Toren. Dazwischen lag ein von Marc Frank verwandelter Foul-
elfmeter. Mit dem 7:2 landete Heimbach den bisher höchsten
Saisonerfolg.
Vorschau:So.,26.5.,15Uhr:SVH–SGBroggingen/Tutschfelden.

b Tennisclub (TC) Teningen

Saisonstart

b FV Nimburg (FVN)

Aufstiegskrimi am Sonntag

b Sportverein Heimbach (SVH)

Erfolgserlebnis mit AH-Unterstützung
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Am vergangenen Sonntag mussten die Junioren- und die Ju-
gendmannschaft in Assenheim zum Auswärtsspiel antreten.
Beide Mannschaften machten ihre Sache sehr gut. Die Junioren
tratenfast inVollbesetzunganundhieltendasSpiel zweiDrittel
lang offen. Durch einige unnötige Strafzeiten zu Beginn des
dritten Drittels konnte sich Assenheim jedoch entscheidend ab-
setzen und das Spiel endete 5:11. Die Jugend trat ersatzge-
schwächt an und konnte das Spiel dennoch lange offen gestal-
ten. Am Ende reichten die Kräfte jedoch nicht und man musste
Assenheim mit 4:9 ziehen lassen.

Zeitgleich trat erstmals eine Bambini-(U10)-Mannschaft der
SG Nimburg/Sasbach zu einem Spiel an. Das Erste von insgesamt
vierTurnieren indieserSaisonfandinSpaichingenstatt.DieGeg-
ner kamen aus Heilbronn, Assenheim und Spaichingen. Die ers-
ten beiden Spiele gegen Assenheim (14:1) und Heilbronn (13:0)
wurden mühelos gewonnen. Im Spiel gegen Spaichingen wurde
die Mannschaft kalt erwischt und lag nach sechs Minuten mit 0:3
zurück. Das Spiel wurde zur spannenden Aufholjagd, doch am
Ende reichten die Kräfte nicht (Endstand 10:15). Bester Nimbur-
ger Torschütze war Neo Müller mit insgesamt 15 Treffern.

Hochzufrieden waren die Trainer Manuel Bauer (links) und Ingo Scharf (rechts) mit der erfolgreichen Premiere der U10-Bambini-
mannschaft der SG Nimburg/Sasbach in Spaichingen.

TC Heimbach trotz schlechter Bedingungen erfolgreich. Auch
Blitz, Donner und heftige Regenschauer konnten es nicht ver-
hindern, dass die Spielerinnen und Spieler des TC Heimbach am
Wochenende die Medenspiele durchzogen. Den bange Blick
zum Himmel richteten vor allen Dingen die Damen 50 der 2. Be-
zirksklasse, die gegen das Team d Meißenheim 1 antreten muss-
ten. Hatten die Herren 55 der 1. Bezirksliga noch einigermaßen
Glück, ohne Regenunterbrechung die Spiele gegen den TC
Wehr durchziehen zu können, mussten die Damen dann doch
eine Regenpause einlegen. Aber das Durchhaltevermögen er-
wies sichalsgut,dennamEndehießes fürdasHeimbacherTeam
6:0. Da war dann Petrus auch der eine oder andere Regentrop-
fen verziehen.

Erfolgreich waren im Vorfeld auch die Herren 55, die als geg-
nerisches Team die Mannschaft des TC Wehr auf eigenem Court
empfangenhatten.DasErgebnis8:1erscheint imerstenAugen-
blick als klare Sache. War es allerdings laut Club-Chef Edi Faller
keineswegs. Immerhin mussten insgesamt vier Matches durch
den Match-Tie-Break entschieden werden. Kampf also, auf der
ganzen Linie, mit dem besseren Ende für die Heimbacher.

Gerade umgekehrt lief es für die Herren der 2. Kreisliga, die
in Buchholz, gegen eine starke gegnerische Mannschaft antre-
ten mussten. Dort gingen die Gastgeber mit 8:1 vom Court.

Ohne Ergebnis blieb das Match der Damen Köndringen/
Heimbach. Sie sollten ursprünglich in Mösbach spielen. Aller-
dings waren die Platzverhältnisse dort durch den starken Regen
so eingeschränkt, dass die Mannschaften sich einigten, die Be-
gegnung zu verschieben.

Verschoben worden war ja auch wegen schlechter Wetterbe-
dingungen die Doppelmeisterschaft des TC Heimbach zu Be-
ginn der Saison. Jetzt hat der Vorstand einen neuen Termin an-
beraumt:WennnichtwiederheftigeRegengüsseesverhindern,
soll am Sonntag, 15. Juni, die Clubmeisterschaft ausgetragen
werden.

SkeptischerBlickgenHimmel-dasTeamDamen50desTCHeim-
bach (v. l. Birgit Faller, Anita Fischer, Andrea Reif, Ulrike Bau-
mer), war sich nicht sicher, ob die Matches gegen Meißenheim
noch starten konnten. Aber das Durchhaltevermögen hat sich
ausgezahlt: ein 6:0-Sieg trotz Wetterkapriolen.

b SHC Nimburg Crocodiles – Nachwuchs

Inlinehockey-Auswärtswochenende in Spaichingen und Assenheim

b Tennisclub Heimbach

Wetterkapriolen waren kein Hindernis
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Der nächste Arbeitseinsatz des Deutschen Roten Kreuzes, Orts-
vereinTeningen, findetamkommendenSamstag,25.Mai, statt.
Hierbei sollen anfallende Arbeiten im Bereich Haus, Hof, Gara-
ge und Speicher durchgeführt werden. Alle Bereitschaftsmit-
glieder sind hierzu herzlich eingeladen.
Termin: Samstag, 25. Mai, um 9 Uhr.
Thema: Arbeitseinsatz.
Wo: Im DRK-Heim in Teningen in der Neudorfstraße 40.

ErsterTermin:Sonntag,26.Mai;zweiterTermin:Sonntag,7. Juli;
dritter Termin: Sonntag, 22. September; jeweils von 12 bis 18
Uhr in der Jugendverkehrsschule Emmendingen Rosenweg 3,
Emmendingen (bei der Fritz-Boehle-Schule). Kinder üben Fahr-
radfahren - kostenlose Beratung und spannende Übungen. Für
ausreichend Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Es ist keine An-
meldung erforderlich – einfach vorbeikommen!
Die Benutzung des Übungsplatzes ist kostenlos. Teilnehmen
können alle Kinder zusammen mit ihren Eltern. Bitte eigene
Fahrräder und Fahrradhelme mitbringen. Bitte das Kind auf
dem Übungsplatz begleiten. Die Gelegenheit nutzen, mit sei-
nem Kind das Fahrradfahren und die Regeln des Straßenver-
kehrs zu trainieren. Der Übungsplatz verfügt über geteerte We-
ge, Verkehrszeichen und Ampeln.
Veranstalter: Kreisverkehrswacht Emmendingen, info@ver-
kehrswacht-emmendingen.de, Telefon 07685 / 4099985.

Die Diagnose einer Krebserkrankung betrifft nicht nur den Kör-
per, sondern hat auch Auswirkungen auf die gesamte psychoso-
ziale Situation des betroffenen Menschen.

Sie kann für Patienten, aber auch für die Partner, Kinder, An-
gehörigen und Freunde auf verschiedenen Ebenen eine beson-
dere Belastung darstellen. Es können Gefühle der Verunsiche-
rung und Angst entstehen. Meist ist der Wunsch nach Informa-
tion groß. Das Team der Psychosozialen Krebsberatungsstelle
bietet professionelle Information, Beratung und Unterstüt-
zung für die Patienten, Angehörigen und alle Menschen, die
sich mit einer Krebserkrankung auseinandersetzen.

Die Beratung erfolgt unter Wahrung der Schweigepflicht
und ist kostenlos. Sie kann persönlich, schriftlich oder telefo-
nisch erfolgen. Bei Bedarf sind auch Hausbesuche nach Abspra-
che möglich. Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg,
Hauptstraße 5a, 79104 Freiburg, Telefon 0761 / 270-77500, Fax
0761 / 270-77530, E-Mail: krebsberatungsstelle@uniklinik-frei-
burg.de, www.krebsberatungsstelle-freiburg.de.

EinKindkommtaufdieWeltund istabsolutoffen.Es saugtdie
Welt regelrechtaufundhatkeineMöglichkeit, sichabzugren-
zen. Es lernt sich und die Welt durch das Wahrnehmen mit den
Sinnen kennen. Es greift nach der Welt, bevor es die Welt be-
greift. Inwieweit bilden diese grundlegenden Erfahrungen
ein solides Fundament für das spätere Leben? Welche Sinnes-
erfahrungen dienen der Stärkung dieses „Fundaments“,
welche schwächen oder überfordern Kinder? Wie viele Sin-
neseindrücke „verkraften“ sie? Gibt es einen „sinn-vollen“
Aufbauplan von Sinneserfahrungen in den verschiedenen
Altersstufen?

Diesen und anderen spannenden Fragen geht der Vortrag
nach und zeigt den Zusammenhang auf, der zwischen einer
Pflege der Sinne und der Persönlichkeitsentwicklung eines
Kindes besteht. Er lädt an diesem Abend auch ein, über das ei-
gene Erleben die Bedeutung der Sinne selbst zu erfahren und
sich darüber auszutauschen.

Wann: Montag, 27. Mai, um 19.30 Uhr. Wo: Teningen,
Tscheulinstraße 4, Sozialstation Stephanus. Kosten: 6 Euro / 4
Euro für Mitglieder von Zeit.Raum.Kinder. Anmeldung bis
heute, 22. Mai, unter Telefon 07641 / 9628115 oder per E-
Mail an willkommen@zeitraumkinder.de. Referentin: Sand-
raComolli, Bewegungspädagogin,Heilpädagogin, Sprachge-
stalterin.ZusatzangebotfürFamilien:Zeit.Raum.Kinder,
Neudorfstraße 41, Teningen.

Kommenden Samstag, 25. Mai, findet wieder ein Kuchenver-
kauf des Natur- und Waldkindergartens Teningen statt. Von 11
bis 15 Uhr können die vielfältige Leckereien beim Edeka-Markt
erworben werden.

i Allgemeines

b Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Teningen

Arbeitseinsatz am Samstag

b Die Jugendverkehrsschule lädt ein

Kostenloses Fahrradtraining für Kinder

b Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg

Informationen für krebskranke
Menschen und deren Angehörige

b Kindertagesstätte Zeit.Raum.Kinder

Vortrag „Unsere Sinne – das Tor zum Leben
und zur Welt“ am 27. Mai

b Natur- und Waldkindergarten

Kuchenverkauf am Samstag

Unsere Ausgaben im Internet: 

www.wzo.de

JEDEN SONNTAG SCHAUSONNTAG
13 –17 Uhr (KEINE BERATUNG UND KEIN VERKAUF)

Am Elzdamm 66 · 79312 Emmendingen · (gegenüber MediaMarkt) · varia-emmendingen.de
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Interessante Exkursionen am Kaiserstuhl und Tuniberg warten
aufBesucher.Das JahresprogrammisterhältlichbeidenTourist-
InformationenamKaiserstuhlbeziehungsweiseunterwww.na-
turzentrum-kaiserstuhl.de. Bitte an gutes Schuhwerk denken.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Interessierte können
auch die Ausstellungsräume besuchen, aktuell wird eine Foto-
ausstellung „Wildbienen am Kaiserstuhl“ gezeigt.

Kommenden Samstag, 25. Mai, 8 bis 10 Uhr, Gefiederte
Seltenheiten am Kaiserstuhl: Besondere Schätze des Kaiser-
stuhls lassen sich bei diesem vogelkundlichen Rundgang be-
obachten. Ihringen, Parkplatz oberhalb Friedhof, August-Mei-
er-Weg, Martin Hoffmann, 5 Euro. Bitte Fernglas mitbringen!

Kommenden Samstag, 25. Mai, 18 bis 20.30 Uhr, Orchi-
deen und Mammutbäume im Abendlicht: In der Naturviel-
falt des Lilientals die abendliche Ruhe genießen. Liliental zwi-
schen Ihringen und Wasenweiler, am Brunnen vor Gasthaus Li-
lie, Hannelore Heim, 5 Euro.

Kommenden Sonntag, 26. Mai, 10 bis 12 Uhr, Wildbie-
nen – es summt und brummt am Tuniberg: Im Opfinger
Wildbienen-Lehrgartenhat sicheinegroßeArtenvielfaltentwi-
ckelt. Man kann sich Inspirationen für den eigenen naturnahen
Hausgarten holen! Aussichtsturm Opfingen, zwischen Opfin-
gen und Wippertskirch, Ortrud Hentrich und Dagmar Reduth, 5
Euro. Fällt aus bei Regen!

Sonntag, 2. Juni, 10 bis 12 Uhr, Blütenvielfalt am Sche-
linger Kirchberg: Vulkangestein, Orchideen, Blumen- und In-
sektenvielfalt an den Böschungen nach einer Flurneuordnung
entdecken. Schelingen, Sonnenuhr, Ortsausgang Richtung
Oberbergen, Hannelore Heim, 5 Euro.

Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag 10 bis 12 Uhr,
Samstag 15 bis 17 Uhr. Das Naturzentrum freut sich auf regen
Besuch! Kontakt und Information: Naturzentrum Kaiser-
stuhl im Schwarzwaldverein e.V. Birgit Sütterlin und Reinhold
Treiber, Bachenstraße 42, 79241 Ihringen, Telefon 07668 /
710880 (Montag und Donnerstag, 10 bis 12 Uhr), E-Mail: natur-
zentrum@ihringen.de, www.naturzentrum-kaiserstuhl.de.

DieWandergruppedesMSRTFreiamtgibtfolgendeWanderter-
mine bekannt:
Geführte Wanderung: 30. Mai Zuflucht, Info: www.wfrei-
chenbach-gengenbach.de; 26. Mai Göllsdorf, Kontakt:
schmitt.rottweiler@kabelbw.de.
Wanderung in Frankreich: 26. Mai Eschau, 2. Juni Osthouse.
Wanderstammtisch: 31. Mai „Kartoffelhof“ Teningen.

Am heutigen Mittwoch, 22. Mai, findet um 19.30 Uhr die dies-
jährige Jahreshauptversammlung von Zeit.Raum.Kinder e.V. in
der Neudorfstraße 41 statt. In lockerer Atmosphäre wird mit Fo-
tos, kleinen Berichten und Zahlen auf das vergangene Jahr zu-
rückgeblickt und über die neuen Herausforderungen 2019 be-
richtet.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Jahresbericht des Vorstan-
des; 3. Kassenbericht; 4. Bericht der Kassenprüfer; 5. Entlastung
der Kassenverwalterin; 6. Entlastung des Vorstandes; 7. Wahl
des Vorstandes; 8. Wahl der Kassenprüfer; 9. Verschiedenes.

Es sind alle Mitglieder und Interessierten des Vereins recht
herzlich einladen. Anträge zur Jahreshauptversammlung müs-
sen dem Vorstand sieben Tage vor der Versammlung vorliegen.
Über eine rege Teilnahme freuen sich Elvira Kern (1. Vorstand)
und das Vorstandsteam.

Ab Mai wird Alexandra
Bühler aus Emmendin-
gen die „Kleinsten“ bei
der Winzerkapelle Kön-
dringen übernehmen.
Sie unterrichtet bereits
in Wasser und an der
Musikschule Gundel-
fingen.

Nach einer Ausbil-
dung als Schauspielerin
und vielen Projekten
mit Kindern bildete sie
sich speziell im Bereich
Musikpädagogik für
Musikgarten und Musi-
kalische Früherziehung
weiter.

Gemeinsam Musik er-
leben mit allen Sinnen;
sich am natürlichen Lernverhalten, an der Spontanität und
Neugier der Kinder orientieren, so beschreibt Alexandra Büh-
ler ihre Arbeit. Ob singen, tanzen, gemeinsames Musikzieren
ist ihr genauso wichtig wie Konzentration und ernsthaftes Ge-
stalten.

Die Kurse finden in speziellen Räumen im „Haus der Musik“
in Köndringen statt. Weitere Informationen und Kontakte sind
auf der Internetseite www.winzerkapelle.de zu finden.

Alexandra Bühler.

b Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein

Orchideen, Vögel und Wildbienen

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Kindertagesstätte Zeit.Raum.Kinder

Heute Jahreshauptversammlung

b Winzerkapelle Köndringen

Neue Ausbilderin bei den Kleinsten

Wir helfen den Tafeln. Helfen Sie uns helfen!
Ab 24€/Jahr Fördermitglied werden. Info unter www.diehilfemacher.de
oder zum Normaltarif 0157/59102466 
Spendenkonto IBAN: DE03 6805 0101 0013 2479 60 

SEH-WEISEN behinderter Künstler
|  www.lebenshilfe-shop.de

Oder Katalog anfordern: Tel.: (0 24 04) 98 66 26

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.s

elo
24
.d
e

Steuererklärung?
Kein Problem!
Tel. 07641-912322
Wilhelmstr.6 in Emmendingen 

info@leonhardt-immobilien.com

Diskret
Erfahren

Zuverlässig
Provisionsfrei

… arbeiten wir für Sie beim 

Verkauf Ihrer wertvollen

Immobilie.

Rufen Sie uns an!
0 76 42 / 9 20 24-0

Pedelec i8 DA26 BI  
„Kalkhoff Agattu“ 
zu verkaufen. 
Guter Zustand, für d 700,–  
Neupreis d 2.249,–. 
Tel. 0 76 41 / 28 50
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Am Sonntag vor einer Woche fand in Endingen der Bezirks-
wettbewerb vom Deutschen Handharmonikaverband, Be-
zirk Breisgau, für Orchester und Ensembles statt.

Hierbei erspielte sich das Jugendorchester Teningen/Eich-
stetten unter der Leitung von Uros Svete mit den Stücken
„Pop-Collection 1“ und „Animated Fun“ 44 Punkte und
erreichte somit das höchste Prädikat „hervorragend“ mit
Pokal.

Eine großartige Leistung, zumal die Jugendlichen ihre No-
ten nach dem ersten Stück auf die Seite legten und das zweite
Stück „Animated Fun“, welches aus drei Einzelmelodien be-
steht, komplett auswendig spielten!

Die Akkordeonspielgemeinschaft gratuliert allen Spielern
desJugendorchestersmitDirigentUrosSvetezudiesemgran-
diosen Erfolg! So sehen Sieger aus!

Die Jugend auf der großen Bühne.

Noch heute zeigt er reges Interesse an der Kommunalpolitik,
was auch sein jährlicher Besuch beim Neujahrsempfang der Ge-
meinde Teningen beweist: Kürzlich wurde Max Engler in der
Bahnhofstraße in Köndringen 80 Jahre alt. Seine Biografie ist
reichhaltig und beinhaltet ein reiches Spektrum von Beruf,
Sport und ehrenamtlichem Wirken. Bürgermeister Heinz-Ru-
dolf Hagenacker überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde
Teningen am Montag vergangener Woche.

Max Engler gehörte gleich nach der Gemeindereform vom 1.
Mai1975bis14. September2004demGemeinderatan.VomGe-
meindetag Baden-Württemberg erhielt er für 20 Jahre kommu-
nalpolitische Tätigkeit 1997 die Ehrennadel in Silber und für 30
Jahre 2004 die Ehrennadel in Gold.

Seine Karriere als Handballspieler begann mit dem TV Kön-
dringen, mit dem er 1955 den Aufstieg in die höchste südbadi-
sche Großfeldliga erreichte. Ab 1972 spielte er in der Oberliga-
mannschaftdergeradegegründetenSGKöndringen/Teningen,
bevor er ein Jahr darauf seine aktive Laufbahn beendete. Er
spielte jedoch noch viele Jahre in den Reservemannschaften
und in der AH, ebenso wirkte er in der Vorstandschaft mit. 2004
wurde er von der SG zum Ehrenmitglied ernannt.

Sein beruflicher Werdegang begann im Jahr 1953 im zarten
Altervonnur13JahrenbeiderDeutschenBundesbahnals Jung-
werker am Bahnhof Köndringen. Bahnmeisterei, Signalmeiste-
reiundGleisbauwareneinigeStationen,bevoreram1.Juli1957
als Assistent in den mittleren Dienst übernommen wurde. Zum
Bundesbahnhauptsekretär wurde er am 1. Dezember 1980 er-
nannt und als solcher feierte er am 4. Mai 1993 sein 40-jähriges
Dienstjubiläum. Die Wochenzeitung Emmendinger Tor titelte

damals: „Mit Leib und Seele Eisenbahner: Max Engler“. Am 1.
September 1996 trat er in den wohlverdienten Ruhestand.

Max Engler ist heute noch in vielen Vereinen Mitglied und
nimmt nach wie vor am dörflichen Geschehen in Köndringen
teil. Etwas vermisst der Witwer jedoch: seine Arbeit in den Re-
ben, die seine Gesundheit leider nicht mehr zulässt.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker überbrachte Max
Engler die Glückwünsche der Gemeinde.

b Akkordeonspielgemeinschaft Teningen/AC Eichstetten

Jugendorchester feiert tollen Erfolg
bei den Wertungsspielen

b Mit Leib und Seele ist er Handballer und Eisenbahner

Max Engler feierte seinen 80. Geburtstag
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Man glaubt es kaum, ihre 80 Jahre sieht man Helga Kopfmann
aus Nimburg, wahrlich nicht an. Voller Fitness und Elan fühlt
sie sich auch längst noch nicht als Seniorin, auch wenn sie re-
gelmäßig zur Seniorengymnastik geht. Aber vielleicht ist dies
auch der Grund, dass sie noch voller Tatendrang am alltägli-
chen Leben teilnimmt.

Helga Kopfmann, eine geborene Huser, wurde am 16. Mai
1939 in Herbolzheim geboren. Besuchte dort die Schule und
verbrachte bis zu ihrer Hochzeit ihre Jugend in Herbolzheim,
die mit Sicherheit und Blick auf die Kriegswirren 1939 bis 1945
nicht einfach gewesen sein dürfte. Nach der Schule hieß es zu-
nächst in der Landwirtschaft zu arbeiten, an eine Lehre war zu
der Zeit nicht zu denken. Danach fand sie eine Anstellung in
Herbolzheim bei der sogenannten „Stumpe“.

Bis zu ihrer Hochzeit im Jahr 1959 mit Fritz Kopfmann aus
Nimburg war Herbolzheim ihr Zuhause. Seit ihrer Ehe ist Nim-
burg zu ihrem Zuhause geworden und seitdem fühlt sie sich
dort sehr wohl. Man kennt sie nicht nur in Nimburg, sondern
schätzt sieals sympathischeMitbürgerin,wasauchdiezahlrei-
chen Gratulanten belegten. So ist für sie das schönste Erlebnis
noch immer die Erinnerung an die Hochzeit, die noch in die-
sem Jahr als Diamantene Hochzeit gefeiert werden kann. Und
zur Freude hat sich die Familie um einiges vergrößert. So freut
sie sich mittlerweile neben den zwei Töchtern und dem Sohn
aus der Ehe, auch über acht Enkel und fünf Urenkel. „Das hält
fit“, sagt sie.

Fit hält sie sich aber auch mit ihrer Seniorengymnastik, mit
Fahrradfahren und im Sommer zusätzlich mit einer täglichen
Schwimmrunde im Teninger Schwimmbad. „Früher bin ich ja
noch täglich teils bis November an den Baggersee zum
Schwimmen gegangen, doch das ist mir mittlerweile zu ge-
fährlich“, erzählt sie.

Bei ihr scheint die These, dass Bewegung die beste Medizin
ist, eindeutig zu stimmen. Aktiv sein hält jung und macht zu-
dem noch gute Laune, so ihr Rezept für ihren guten gesund-
heitlichen Zustand.

Und so wünschte nicht nur Bürgermeisterstellvertreter
Fritz Schlotter der Jubilarin weiterhin viele gesunde und akti-
ve Jahre, sondern vor allem auch ihre Familie und die zahlrei-
chen Gratulanten.

Stets gut gelaunt freute sich Jubilarin Helga Kopfmann sehr
über die Gratulation von Bürgermeisterstellvertreter Fritz
Schlotter.

Seit Längerem ist die Verkehrssituation im Wohngebiet Gal-
lenbach in Heimbach ein immer wiederkehrendes Thema bei
den Ortschaftsratssitzungen. Dazu fand nun eine Vor-Ort-Be-
gehung des Heimbacher Ortschaftsrates mit Simone Bock-
stahler vom Ordnungsamt Teningen vor der eigentlichen
Ortschaftsratsitzung statt. Bei der anschließenden öffent-
lichen Sitzung kam das Gremium überein, vor der nächsten
Ortschaftsratssitzung einen Informationsaustausch den Bür-
gern anzubieten.

Weiterhin wurde zum Tagesordnungspunkt „Angelegen-
heiten Verkehr“ über einen Vorschlag zur Beschilderung der
Parkplätze am Marktplatz entschieden. Von den zwei Mög-
lichkeiten, sich für eine zweistündige Parkmöglichkeit mit
Parkscheibe zwischen 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr und dem Parken
auf einer gekennzeichneten Fläche ebenfalls von 8.00 Uhr bis
18.00 Uhr, wurde einstimmig der ersten Möglichkeit zuge-
stimmt. Außerdem wurde die jetzige Lösung der Geschwin-
digkeitsbegrenzung der Ortsdurchfahrt auf 30 km/h ab der
Bushaltestelle, als nicht befriedigende Lösung seitens einiger
Bürger angesehen.

Insbesondere so die Begründung: weil damit nicht der Kin-
dergarten- und Schulweg, wie auch ein Spielplatz in unmittel-
barer Nähe erfasst ist. Der Ortschaftsrat beschloss, eine
Lösung ab dem Abzweig „Am Seiberg“ prüfen zu lassen. Ein-
stimmig wurde in einer nichtöffentlichen Sitzung beschlos-
sen,dreiParkmöglichkeiten inderKöndringerStraße,wievon
der Verwaltung vorgesehen, gegenüber dem Sternen anzu-
bringen. Abgelehnt vom Landratsamt wurde ein Antrag zur
Verkehrsberuhigung in der Habsburger Straße. Die Entschei-
dung wird vom Ortschaftsrat nicht weiter verfolgt.

Für die steigende Tendenz der Vereinbarkeit von Familie
und Beruf ist ein ausreichendes Angebot an Kinderbetreu-
ungsstätten Voraussetzung. Ist man in der Vergangenheit
noch von einer sinkenden Nachfrage an Kindergartenplätzen
ausgegangen, so belegt die Bedarfsplanung, vorgetragen
von der Kindergartenleiterin des St. Anna Kindergarten
Yvonne Noll, eine völlig andere Tendenz. Zurzeit ist der Heim-
bacher Kindergarten mit 47 Plätzen voll belegt. Wie Noll aus-
führte, wird in naher Zukunft rein rechnerisch der Bedarf auf
59 Plätze ansteigen. Insbesondere im Bereich der unter- und
über dreijährigen Kleinkinder. Dazu ist vorgesehen, das Dach-
geschoss auszubauen.

Doch wie sie ausführlich darlegte, sind zum bedarfsgerech-
ten Betreuungsausbau umfassende gesetzliche Grundlagen
inFormeinerBetriebserlaubniserforderlich,dieesbeiderPla-
nung für die Erteilung einer Betriebserlaubnis zu berücksich-
tigen gilt. Im Zuge des damit vorgesehenen Dachausbaus reg-
te sie an, den Haupteingang in den vorderen Teil des Kinder-
gartens zu verlegen, sodass der jetzige Eingang nur noch als
Zugang zum Spielgelände dient und dieser, als ein in sich ge-
schlossener und sicherer Bereich fungiert. Im Zusammenhang
der Sicherheitspflicht muss auch das bisherige kleine Garten-
tor durch ein geschlossenes Zaunelement ersetzt werden. Ein
besonderes Problem stellt der Fachkräftemangel dar, worauf
Noll hinwies. Dazu sagte Ortsvorsteher Herbert Luckmann:
„WirmüssendieseRäumlichkeitenschaffenunddannmüssen
wir in der Tat schauen, dass wir dann auch das entsprechende
Personal bekommen.“

Zum aktuellen Stand beim Leitbild für Heimbach teilte er
mit, dass insbesondere auch das Neubürgerpaket eine sinn-
volle Initiative ist,wieer ineinemGesprächmiteinemNeubür-
ger zur Kenntnis nehmen durfte. Ferner werden momentan
Leitsätze entwickelt und entsprechende Handlungsfelder
erarbeitet. Er bedauerte allerdings, dass sich verhältnismäßig
wenige Jugendliche in den Arbeitsgruppen engagieren. Er
wies darauf hin, dass jederzeit ein Einstieg in die Arbeitsgrup-
pen möglich ist. Weitere Informationen gibt es unter:
www.dorfentwicklung-heimbach.de/

b Helga Kopfmann feierte ihren 80. Geburtstag

Bewegung hält jung

b Ortschaftsratsitzung Heimbach

Kindergartenbedarfsplan
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Voller Lebensfreude feierte Gertrud Frieda Wastell ihren 90. Ge-
burtstag nach einem langen, erlebnisreichen Leben, das oft sehr
schwer war. Da erfuhr der Zuhörer aus lebhafter Erzählung, dass
sie am 19. Mai 1929 in Oberschlesien im Bezirk Breslau geboren
wurde, wo sie das Ende des Krieges als Teenager mit den vielen
wirtschaftlichen und politischen Ereignissen durch die Russen
und die Polen erleben musste.

Um den vielen Schikanen zu entfliehen, wollte die Familie
Mandel schon bald nach Westdeutschland ziehen, aber es dau-
erte noch fünf Jahre, bis dieser Wunsch in Erfüllung ging, und so
kam denn Gertrud Mandel 1950 nach Sexau, wo die Familie als
Flüchtlinge ein Jahr lang wohnte, bevor sie nach Emmendingen
zog. In Denzlingen verdiente sich die Jubilarin in einer Stumpen-
Fabrik ihren Lebensunterhalt, doch war sie froh, dass sie in der
Ramie eine Stelle als angelernte Kraft fand; in den Nachkriegs-
wirren eine Lehrstelle zu finden, war ihr in Oberschlesien nicht
vergönnt.

Sie heiratete dann in Emmendingen 1955 und dieser Ehe ent-
sprangen acht Kinder, von denen sie zwei Söhne inzwischen
durch Tod verloren hat. Zu ihrer Nachkommenschaft gehören 16
Enkel und zehn Urenkel und viele leben in unserem Raum und
besuchten sie am vergangenen Sonntag in der AWO-Wohnanla-
ge in Teningen an der Elz, wo sie vor fünf Jahren hingezogen ist,
weil sie hier den nötigen Komfort gefunden hat und die Vorteile
eines Aufzugs genießt.

Gerne lebte sie aber in Emmendingen, wo sie 63 Jahre wohn-
te, aber schon 1967 ihren Mann verlor. Und immer hat sie gear-
beitet, bis ins hohe Alter, auch als sie allein erziehen musste. Als

Putzfrau arbeitete sie, bis sie 80 Jahre alt war, um finanziell über
die Runden zu kommen. Vielleicht ist dieser Fleiß die Ursache,
dass sie sich noch einer guten Gesundheit erfreuen kann.

Und gerne erinnert sie sich an ihre ersten Lebensjahre und
stellt fest: „Ich hatte eine schöne Kindheit“, das erzählte sie dem
stellvertretenden Bürgermeister von Teningen, Fritz Schlotter,
der nicht nur Glückwünsche und Ehrengabe der Gemeinde mit-
brachte, sondernaucheineEhrenurkundevonWinfriedKretsch-
mann, dem Ministerpräsidenten von Baden-Württemberg.

Gertrud Wastell erhielt zu ihrem 90. Geburtstag auch die Glück-
wünsche des Ministerpräsidenten, die von Bürgermeisterstell-
vertreter Fritz Schlotter überbracht wurden.

Bereits am 11. Mai trafen sich im Teninger Allmend große und
kleine Helfer des Natur- und Waldkindergartens zum Waldput-
zen. Ausgestattet mit Eimern und Handschuhen haben sie sich

aufdieSuchenachmenschlichenHinterlassenschaftengemacht.
Zur Belohnung gab es für alle eine wohlverdiente Bratwurst.
Einen herzlichen Dank an alle Beteiligten für ihr Engagement.

Einige große und kleine Helfer des Natur- und Waldkindergartens beim Waldputzen.

b Geboren in Oberschlesien

Gertrud Frieda Wastell wurde 90

b Natur- und Waldkindergarten

Waldputzen war ein voller Erfolg
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 22.5., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe; 19 Uhr: Anmeldungen der
neuen Konfirmanden. Do., 23.5., 14.30 Uhr: Frauenkreis. Sa.,
25.5., 18 Uhr: Kinder-Kirchen-Treff. So., 26.5., 10 Uhr: Gottes-
dienst (Prädikant Meißner); 11.30 Uhr: Mini-Gottesdienst. Mo.,
27.5., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe. Mi., 29.5., 9.30 Uhr: Krab-
belgruppe.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Mi., 22.5., 19.30 Uhr: Gebetsstunde in Emmendingen. Do., 23.5.,
20 Uhr: Gesprächskreis für Frauen bei Krayer. So., 26.5., 19.30
Uhr: Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus. Di., 28.5., 18 Uhr:
Bibelstunde bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: koendringen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 18 und Donners-
tag von 9 bis 11 Uhr
Sprechzeiten mit Pfarrer Ströble nach Vereinbarung unter Tele-
fon 8535.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 26.5., 10 Uhr: Gottesdienst auf dem Krotteneck (Pfarrer
Andreas Ströble). Di., 28.5., 14.30 Uhr: Frauenkreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24, Tele-
fon 07663 / 2260. Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 10 bis 11.30 Uhr. Neue E-Mail-Adresse: nimburg@kbz.eki-
ba.de.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 23.5., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. Sa., 25.5., 13 Uhr: Trauung in der Bergkirche. So., 26.5.,
10 Uhr: Gottesdienst in der Bergkirche (Pfarrer Halberstadt);
keinKindergottesdienst imGemeindehaus.Mo.,27.5.,18bis19
Uhr: Bücherei. Di., 28.5., 14 Uhr: Handarbeitskreis; 17.30 bis
18.30 Uhr: Lesestunde für Kinder.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do.,23.5., St.Marien,18Uhr:Rosenkranzandacht;18.30Uhr:Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz). Fr., 24.5., St. Gallus, 18 Uhr: Rosen-
kranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Vikar Striet). Sa., 25.5., St.

Gallus, 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Engler). So., 26.5., St. Mari-
en, 10.30 Uhr: Hl. Messe zum Patrozinium mit Kantorengesang
(Vikar Striet), anschließend „Eine-Welt-Verkauf“ im GZ und
Hock mit Pfarrfest. Di., 28.5., St. Gallus, 16.30 Uhr: Katholische
Öffentliche Bücherei geöffnet (Köndringer Straße 7); 19 Uhr: Pi-
lates-Kurs imProberaumderAnton-Götz-Halle (BWHeimbach).
Do., 30.5., Christi Himmelfahrt, St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl. Messe,
mit Kirchenchor und Kantorengesang (Vikar Striet); anschlie-
ßend Flurprozession.
Bitte auch die Homepage kath-emmendingen.de beach-
ten.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Am Kindergarten 8 im Ortsteil Köndringen
Internet: www.emmendingen.lgv.org
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 19.30 Uhr: Teenkreis (nicht während der Schulferien). Fr.,
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen im evangelischen Gemeinde-
haus (nicht während der Schulferien); 20 Uhr: Jugendkreis. Do.,
23.5., 9.30 Uhr: Frauenfrühstück. So., 26.5., 10 Uhr: Gottesdienst
inderSteinstraße10inEmmendingen.Mo.,16.30Uhr:Mäu-
setreff (nicht während der Schulferien). Di., 19.40 Uhr: Bibelge-
sprächskreis (außer am dritten Dienstag im Monat); 19.30 Uhr:
Frauenstunde (jeden dritten Dienstag im Monat).
Am Donnerstag, 30. Mai (Christi Himmelfahrt), findet der Got-
tesdienstum11UhraufdemRamstalhofinKöndringen statt.
Nähere Informationen auf der Homepage. Die Liebenzeller Ge-
meinschaft lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.


